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In der Sonne des Südens.
„Graf Zeppelin" über dem Mittelmeer. / An Bord alles wohl.

m. Berlin, 25. März. (Drahtmeldung unsere» Berliner Schrift »
leitung.) Ein Statt um Mitternacht, wie er nicht besser klappen
konnte, wenn auch einige der prominenten Gäste die Zeit verschlafen
hatten und erst in letzter Minute in das Luftschiff kamen ! Aber
dann ging es bei hellem Mondlicht auf in die Lüfte , über den Boden-
see . bis vom Flugplatz aus nichts mehr von dem Metallriesen zu
sehen war . Aber dann blieb es still in der Welt , außer der Werft
in Friedrichshafen erhielt kaum jemand eine Standortmeldung . De ,
Bordflieger war recht sparsam mit seinen Nachrichten, sodaß bis zum
Montag morgen kaum besondere Meldungen vorlagen . Irgendwo
war das Luftschiff über Frankreich verschwunden.

Gegen Mittag tauchte es dann
über Marseille

auf , bestaunt von der Menge am Hafen , die von dem Zeppelin
bisher nur recht unklare Vorstellungen hatte. Dann ging es in
flotter Fahrt über das Mittelmeer in Richtung Korsika und Sar -
dinien . „An Bord alles wohl" , diese Meldung kam vom Luftschiff
in regelmäßigen Abständen. Was fehlte auch den zahlreichen
Eästen Dr . Eckeners ? Soweit er nicht von der Führung des Luft«
schiffes in Anspruch genommen war — und das besorgte Kapitän -
leutnant von Schiller glänzend — konnte er sich ganz und gar den
Passagieren widmen. Essen , trinken , schlafen , das läßt sich alles
so herrlich an Bord absolvieren, daß es kaum einen Unterschied
gegen das Leben auf der festen Erde gibt .

Aber da man ja nicht immer anf das blaue Wasser de» Mittel -
meeres sehen kann, wird

für allerhand Kurzweil gesorgt .
Ein Schachklub wurde an Bord gegründet , dessen Präsident
Dr . Eckener geworden ist. Ministerialdirektor B a d t hat das Amt
eines Schriftführers übernommen, und nun ist bereits ein heftiger
Wettstreit um die Weltmeisterschaft der Lüfte
im Gange.

Inzwischen ist
Korsika überflogen ,

das Luftschiff hat Kurs nach Rom und Neapel genommen. Wo
„Graf Zeppelin " hinkommt, wird er vom Erdboden aus von einer
staunenden Menge begrüßt , teilweise äußert sich die Begrüßung sehr
lebhaft bei dem temperamentvollen Volk . Aber das Luftschiff hat
ja keine Zeit zum Verweilen , der riesige Vogel will nach der anderen
Küste des Mittelmeeres .

Im Sichtbereich der Stadt Rom
erschien „Traf Zeppelin " um 8 Uhr nachmittags . Das Luftschiff
kreuzte etwa 20 Minuten über der Stadt und flog dann südwärts
weiter .

Um 5 Uhr wurde
Neapel überflogen

und eine halbe Stunde später sah man das Luftschiff mit südlichem
Kurs über Eapri . Das Wetter ist gut.

Vor einem Bergarbeilerslreik ?
Der Lohnkamps im Ruhrgebiel .

Wenig Kossnung auf Einigung .
m . Berlin , 25. März. (Drahtmeldung unserer Berliner Sch: ift«

Ititnng.) Der im Ruhrgebiet aufgeflammte Lohn kämpf der Berg-
arbeiter hat nicht nur in den Kreisen der Bergarbeiterschaft , sondern
auch im Reichsarbeitsministerium selbst ernste Besorgnis ausgelöst.
Nach dem negativen Verlauf der jüngsten Verhandlungen zwischen
dem Arbeitsminister Wissel und den Vertretern der Gewerkschaften
»ad des Bergbauvereins , die damit endeten, daß die Bergarbeiter -
verbände einen Vermittlungsoorschlag des Ministers ablehnten , hat
man nur noch geringe Hoffnung , in erneuten Besprechungen Mittel
und Wege für eine Einigung zu finden . >

Die Dinge liegen jetzt so, daß der Reichsarbeitsminister und mit
ihm seine anderen sozialdemokratischenMinisterkollegen nur in einer
friedlichen Vereinbarung einen Ausweg sehen . Der Minister hatte
ja auch angestrebt , eine Untersuchungskommission einzusetzen , die sich

mit der Lage des Bergbaues und den Forderungen der Bergarbeiter
befassen und ein objektives und neutrales Urteil abgeben sollte . In
der Zwischenzeit sollte von einer Kündigung des Tarifs , überhaupt
von Kampfmaßnahmen jeder Art , Abstand genommen werden.

Der Arbeitsminister ist mit dem versuch , den Konflikt
auf friedlichem Wege au» der Welt zu schaffen, nicht

durchgedrungen .
Man darf nun allerdings nicht vergessen , daß politische Er -

wägungen die Bergarbeiterführer maßgebend mitbeeinflussen. Ein -
mal ist es der Druck von der kommunistischen Seite her, der sie ver-
anlaßt hat , ins radikalere Fahrwasser abzuschwenken , und zum ande-
ren wünscht die Sozialdemokratische Partei selbst , daß Forderungen
gestellt und erkämpft werden , um an der Spitze der Massen bleiben
zu können. Man sieht unter diesen Umständen allenthalben recht pes-
simisiisch in die Zukunft und glaubt , da der Bergbau sich außer Stande
erklärt , neue Lasten übernehmen zu können, daß es am 1 . Mai zu
einer allgemeinen Arbeitsniederlegung kommen wird .

Troyki muh warten.
Keine Entscheidung desKübinelks

über das Einreisegesuch.
ir- Berlin , 25. März . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung.1 Das Reichskabinett ist am Montag zu seiner letzten Sitzung
vor der Osterpause zusammengetreten und hat dabei den Entwurf
eines Einführungsgesetzes zum Strafgesetzbuch verabschiedet. Die
politische Sensation der Sitzung aber sollte

die Entscheidung über das Einreisegesuch Trotzkis
sein . Sie ist nicht gefallen und zwar weil der Kanzler unpäßlich
war . Vielleicht ist es eine politische Krankheit , was Herrn Miller
zum mindesten ganz willkommen gewesen ist, weil sie ihm Zeit
läßt . Das Vorprallen eines Teiles der Sozialdemokraten , die jetzt
aus Trotz« einen Märtyrer machen wollen, hat die entgegengesetzte
Wirkung gehabt. Von Seiten der volksparteilichen Minister ist auf
die Folgen , die aus dem Aufenthalt Trotzkis in Deutschland ent-
stehen können , mit allem Nachdruck hingewiesen worden . Da die
sozialdemokratischen Minister unter sich nicht einig waren , eine
Mehrheit für die Visierung seines Passes im Kabinett also nicht
gesichert war , ist

der Punkt von der Tagesordnung abgesetzt worden .
Das bedeutet , da die nächste Sitzung erst nach Ostern stattfindet , eine
Verschiebung um mindestens zehn Tage . Vielleicht rechnet der
Kanzler damit , daß Trotzki zuletzt die Geduld verliert und anderswo
« in Unterkommen suchen wird .

Zugentgleisung bei Mukden .
Neun Tote .

TU . Peking , 25. März . In der Nähe von Mukden ist ein
l)-Zvg entgleist. Vier Wagen find vollkommen zertrümmert . Neun
Fahrgäste sind getötet , elf schwer verletzt. Die Ursache ist noch nicht
geklärt.

Die Wahlen in Italien .
TU . Rom , 25. März . Die Sonntagswahlen in Italien für das

sadistische Ständcparlament zeigten folgendes Ergebnis : Wahl -
berechtigt« 9 650 57g Stimmen . Gewählt haben 8 650 740 Wähler ,
also 89,63 v . H . Für die Regierungsliste stimmten 8 506 576 Wähler ,
gegen die Liste 136198 Stimmen . Ungültig waren 6 824 Stimmen .
Der Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt . G r a n d i . wies in
einer Unterredung mit Journalisten anf die hohe Wahlbeteiligung
hin . Bei den Wahlen im Jahre 1921 betrug die Wahlbeteiligung
58 v . H . , bei den Wahlen im Jahr « 1924 23 v . H .

Wie Södtiro! wählte.
m. Berlin , 25. März. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung.) Die faszistische Presse weist mit besonderem Stolz darauf
hin , daß die Wahlbeteiligung im Südtirol 80 Prozent betragen hat .Von 52000 Wählern gingen in Bozen über 41000 zur Wahl , von
denen etwa 38 000 mit Ja und 3000 mit Nein stimmten. Wenn man
bedenkt , daß die Präfekten und Bürgermeister mit allen Mitteln ge-
arbeitet haben , um einen faszistischen Sieg herbeizuführen , muß man
sich wundern , daß so viele Neinstimmen zusammengekommen sind .
Schon die Wahlenthaltung galt ja als Verbrechen.

Wer also nicht den grün -weiß-roten , sondern den weißen
Stimmzettel abgab , muß sich darauf gefaßt machen , daß er künftig-
hin mit glühenden Zangen behandelt wird . Gerade deshalb vber
ist es selbstverständlich, daß irgend welche Folgerungen aus dem
Ergebnis der Abstimmung nicht gezogen werden dürfen . Eine freie
Wahl hätte ganz anders ausgesehen.

Politische Zusammenstöße.
R - Graz , 25. März. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Gestern kam es in Gratwein zu blutigen Zusammenstößen zwischen
Heimwehr und schialdemotratischen jugendlichen Arbeitern , bei denen
es sechs Schwerverletzte und zwölf Leichtverletzte gab Eine Gastwirr -
schaft der Arbeiter wurde , nachdem die Heimwehrleute aus dem Lo-
kal mit Steinen beworfen worden waren , gestürmt. Die Wirtschaft
wurde fast gänzlich demoliert . Etwa 100 Arbeiter der Papierfabrik
Gratwein warfen sich auf die eindringenden Heimwehrleute und
schlugen mit Stöcken und Biergläsern auf sie ein . Die Schlacht
dauerte über eine Viertelstunde . Die Gendarmerie war völlig macht -
lo ».

Noch weil vom Ziel.
Dte Pariser Reparalionsbesprechungen . — Noch zahl -
reiche ungeklärte Fragen . — Das Problem der

Sachlieserungen vorläufig verlagl . — Englands
Reparalionssorderungen .

F.H. Pari », 25. März. (Drahtmeldung unsere» Berichterstatter ».)
Nach der Rückkehr des Reichsbankpräsidenten Dr . Schacht nach Paris
fand heute nach mehrtägiger Unterbrechung wiederum eine Sitzung
des Sachverständigenausschusses statt , die um 3 Uhr 30
begann und um 4 Uhr beendet war . Der Bericht des Revelstoke -
Komitees , das sich mit dem Status der künftigen Bank für
internationale Zahlungen beschäftigt , lag vollständig ausgearbeitet
vor, ebenso ein Bericht des Unterausschusses Perkins . der sich mit
den Sachlieferungen beschäftigt . Diese Berichte wurden den Dele-
gationen zum Studium unterbreitet . Gleichzeitig wurde beschlossen,
daß in der nächsten Vollsitzung über die Höhe der deutschen Jahres -
zc.hlungen offizielle Besprechungen stattfinden sollen . Vorläufig
steht noch nicht fest , wann die nächste Vollsitzung stattfindet . Morgen
werden die Sachverständigen wegen des Leichenbegängnisses des
Marschalls Fach nicht zusammentreten .

In dem Bericht des Revelstoke -Komitee» , den diese» tinstimmig
beschlossen hatte , wird

die Art der deutschen Berpflichtungen eingehend dargeltgt,
nämlich di« Teilung d«r deutschen Jahreszahlungen in einen darch
Transfer geschützten und einen ungeschützten Teil . Außerdem sind
die Richtlinien wegen Auflegung der deutschen Bonds in dem
Bericht enthalten . Dagegen gab der Bericht des Perkins -Unter -
ausschusses , der sich mit den Sachlieferungen beschäftigt, zu Ein -
Wendungen Anlaß . Ueber einige Punkte , die sich auf technische
Einzelheiten beziehen, war es bisher nicht möglich , eine Einigung
herzustellen, und deshalb

wurde beschlossen , die Frag« der Sachlieferungen bi» zur
Regelung de » g«samten Problem» der Reparationen zu

vertagen.
Angenommen wird , daß vielleicht schon am Mittwoch eine neue

Vollsitzung sto inden könnte, unter der Voraussetzung, daß die be-
reits gestern a ^ cnd begonnenen Privatbesprechungen über die Höh «
der deutschen Jahreszahlungen bis dahin solche Fortschritte erzielt
hätten , daß die Angelegenheit vor das Vollkomitee kommen könnte.
Es wäre in diesem Augenblick verfrüht , voraussagen zu wollen, ob
dies« Einigung herzustellen ist.

vorläufig klafft zwischen de« Forderungen der Alliierten
und dem deutschen Angebot noch eine tiefe Kluft.

Die Alliierten müssen einsehen, daß ihr « Forderungen unt«r keinen
Umständen angenommen werden können , bevor sich ein Ein -
vernehmen erzielen läßt .

Was die von den einzelnen Staaten erhobenen Reparation ?-
forderungen anbelangt , so war darauf hingewiesen worden, daß
diese in den Memoranden enthalten waren , die die Alliierten vor
dem Zusammentritt des Sachverständigenausschusses untereinander
ausgetauscht hatten . Trotz eines aus London stammenden Dementis ,
vonach die englische Regierung sich mit der Rückzahlung der Schulden
an Amerika begnüge und keine eigentlichen Reparationsforderungen
erheben würde , kann nachdrücklich daran festgehalten werden,

das, England Reparationsforderungen erhebt.
Die genau « Höhe dieser Forderungen bezw . die Summe , welche Eng-
land für Reparationen beantragt , ist in dem Memorandum nicht
ausdrücklich angegeben, die Tatsache aber bleibt bestehen , daß im
Gegensatz zur Balfournote vom Jahre 1922, worin England von
Deutschland nur jene Summe verlangt , die es braucht, um seine
Schulden an Amerika zu zahlen, England nunmehr auch eigentliche
Reparationsforderungen erhebt. Mag auch der Betrag von
3,8 Milliarden in der Denkschrift nicht genannt sein , so steht doch
fest , daß dieser Betrag von England verlangt wird und zwar für
Entschädigungen, welche angeblich die Dominions beanspruchen.

So lang « das Problem der Sachlieferungen nicht endgültig
geregelt ist, was erst geschehen soll, wenn über alle anderen Fragen ,
vor allem über die deutschen Jahreszahlungen , Klarheit geschaffen
wird , kann nicht gesagt werden, ob die Sachlieferungen in den durch
Transfer geschützten oder ungeschützten Teil der deutschen Annuitäten
einbezogen werden sollen, ebenso wenig, ob man sich auf eine Frist
von acht oder zehn Jahren , binnen welchen die Sachlieferungen noch
fortdauern sollen, einigen wird . Diese Frage ist neben der
der deutschen Jahreszahlungen die ungeklärteste, während man nun-
mehr betont , daß das Bankstatut in allen Einzelheiten ausgearbeitet
ist und nicht mehr angefochten werden wird.

Rausende Diplomaten.
R . Wien, 25. März. (Drahtmeldung uns«re» Berichterstatters . )

Im Grandhotel auf der Ringstraße kam es am Samstag abend nach
einem Bankett der Diplomaten der südamerikanischen Staaten zu
einem ernsten Auftritt , der schließlich in eine Rauferei ausartete .
Als die älteren Exzellenzen heimgegangen waren , begann der ge-
mütliche Teil . Die jungen Diplomaten veranstalteten ein Wott -
trinken mit schweren Schnäpsen. Um Mitternacht verließ der Sekre-
tär der Wiener spanischen Gesandtschaft, Legationsrat Propper qE a l l e y o n , das Hotel. Am Portal begann er mit einigen Gästen,die um diese Zeit noch dort zu sehen waren , herumzustreiten . Der
Nachtportier bat den vornehmen Besucher , doch den Schlaf der übri -
gen Hotelgäste zu respektieren und versuchte , den Diplomaten los-
zuwerden. Mittlerweile war aber ein anderes Mitglied der diplo-
matischen Gesandtschaft, der Sohn des brasilianischen Geschäfts -
trägers , Legationsrat Muri in ho . auf der Bildsläche erschienenund nahm sich seiins Kollegen an . Zwischen den beiden Herren und
dem Portier , sowie dem diensthabenden Kellner kam es nun zu einem
Handgemenge, in dessen Verlauf Murtinho eine große Spiegelscheibe
zerbrach . Der Portier bekam einen wuchtigen Stockhieb über den
Kopf. Der Skandal hatte aber damit noch nicht sein Ende erreicht,sondern fand auf der Straße seine Fortsetzung bis die Wache kam
und die beiden Diplomaten zur Wache brachte. Hier wurden sie nach
Feststellung ihrer Personalien wieder «ntlasj«».
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Zaleski wünscht
Verständigung .

Wie der polnische Antzenminister über Stresemanns
Minderheltenvorstoh denkt.

TU. Warschau, 25. Mörz. Am Sonntag hielt Außenminister
<jaleski auf « Iiwm Festmahl der Gesellschaft zur Untersuchunginternationaler Fragen ein« Rede, in der er u . a . folgendes aus.
führte : Die Erfolge einer Außenpolitik hingen nicht nur von der
diplomatischen Kunst eines Ministers, sondern auch von der geo-
graphischen Lag« seines Landes , dessen geschichtlicher Vergangenheitund Bevölkerungszahl , sowie schließlich von der außen - und der
innerpolitischen Lage ab. Aus di « Genfer Ereignisse über-
gehend sagte Zaleski , daß der Antrag Dandurands in derMind « rheitenfrage zweifellos edlen Motiven entsprungeniei . Es sei mir bedauerlich, daß d«r kanadisch« Antrag Zeitlich mitdem deutschen zusammengefallen sei , wodurch in weiten Kreisen derEindruck habe entstehen können, daß es sich um eine gemeinsam«
deutsch- kanadische politisch « Aktion gehandelt habe. Es sei auch zubedauern dag die kanadische Regierung sich nicht vorher mit denan der Minderheitenfrage unmittelbar interessierten Staaten in
Verbindung gesetzt habe. Die Folgen seines Antrages habe der
deutsch« Außenminister nicht « rwartet, so vor allem die Entrüstungder vielen Länder , die die Verpflichtungen in Bezug auf ihreMinderheiten übernommen hätten. Als zweite Folge müsse gebuchtwerden, daß die öffentliche Meinung in den betreffenden Ländernbegonnen . Hab« , sich mit der Frage zu beschäftigen welche außenpoli -
tischen Erwögungen die deutsche Regierung zu chrem Vorstoß ver¬anlaßt hätten . Es habe sich ein energischer Widerspruch gegen all«
Versuche ergeben, die Minderheitenfrage für politische Gcgen'pieleund egoistische Zwecke anzuspannen . Man sei vielmehr zu der Er-kenntnis gelangt , daß der Völkerbund einzig und allein die Aufgab«
Hab « , für di« Festigung der internationalen Minderheiten zu wir-
ken und nicht der Untergrabung seiner Sicherheiten Vorschub zu lei¬ten . Als großer Gewinn sei auch zu bezeichnen , daß von maßgeben-der Seit« festgestellt worden sei . daß das Endziel der Minderheiten«oerträge auf eine Ungleichung und politische Verschmelzung der
Minderheiten nicht hinauslaufe. (? ?) Die Aussprache in Genf
müsse auch einen günstigen Einfluß auf die Minderheiten in Polen,vor allem auf die deutschen , ausüben . Die Führer dieser Minder-heiten müßten erkennen, daß es besser sei . sich vorbehaltlos aufeinen loyalen Standpunkt dem Staate gegenüber zu stellen , als aufden Schutz ausländischer Beschützer zu rechnen . ( ? ) Er könne mit
Befriedigung feststellen . daß innerhalb der deutschen Minderheitletzt sehr untersttitzungswerte Strömungen bezüglich ihrer HaltungPolen gegenüber vorhanden seien .Die Schaffung einer Plattform für di « Zusam «men arbeit der deutschen Minderheit mit dempolnischen Staatsvolk könne kein Hindernis auf dem Wegezu einer Verständigung zwischen Polen und demDeutschen Reich bilden . Sie könne im Gegenteil eine Ver-
stöndigung nur erleichtern, die « ine Lebensnotwendigkeit für beid «Staaten darstelle. Die polnische Regierung werde eine Verstände
N.ung mit dem Deutschen Reiche stets anstreben,' denn sie sehe darineine wirkliche Garantie den Frieden Europas.

Die lehten Ehren für Fock .
F .H. Paris , 25. März . sDralitmeldung unseres Berichterstatters .)Seit gestern abend ruht der Leichnam des Marschalls Foch in derNotre Dame - Kirche und zwar in einer Seitenkapelle . Auf demSarg liegen die dreifarbige Fahne, die Kappe , Säbel und Manteldes Verstorbenen . Drei Geistliche und drei Pfadfinder halten Wache .Von den ersten Morgenstunden an drängte sich eine zahlreiche Men -

!chenmenge in der Notre Dame - Kirchs um am Sarge zu defilieren .Um 10 Uhr kamen die Gattin des Verstorbenen , die Tochter undEnkel in die Kathedrale und knieten am Sarg nieder . MehrereAbordnungen , darunter eine rumänische und eine jugoslawische,letztere geleitet von dem jugoslawischen Kriegsminister , erwiesen dem
Verstorbenen die letzte Ehre .

Die auswärtigen Delegationen beginnen in Paris einzutreffen .U . a . traf der tschechische Ministerpräsident Odazal , begleitet von dem
Generalstabschef und mehreren Stabsoffizieren, ein . ferner eine kana¬
dische Abordnung . Besondere Bewegung erregt es begreiflicherweisein Paris , daß der Prinz von Wales an dem Leichenbegängnis teil-
nehmen wird . ^

Spanische Flieger zum Ozeanflug nach
Südamerika gestartet.

TU . Sevilla, 25 . März . Am Sonntag nachmittag ist das spanische
Flugzeug „Jesus del Gran Poder " mit den Fliegerkapitänen I e -
m e n e z und Iglesias an Bord zum Ozeanflug nach Südamerika
ohne Zwischenlandung gestartet .

Albert Einstein, der Mensch .
Von

Balthasar Reiser .
Auch von ihm gilt zum Teil das elegische Wort Rainer Maria

Rilkes : „Ruhm ist schließlich nur der Inbegriff aller Mißverständ -
nisse, die sich um einen neuen Namen sammeln."

Die wenigsten, die Albert Einsteins Namen mit Verehrung
nennen, kennen seine wissenschaftlichen Leistungen, verstehen diese
schwierigen mathematisch-physikalischen Gedonkenqän ze. oder sie
interpretieren sie falsch. Und dock geht der Weltruhm seines Na -
mens auf etwas zurück, das kein Mißverständnis ist : auf das magischeErlebnis einer geistigen Leistung von solcher Größe und solchem
Ausmaß , wie sie nur selten in der Geschickte der Wissenschaften an-
zutreffen ist. Ein Mißverständnis der Wissenschaft w5re die An«
nähme , daß große Entdeckungen die Forscherarbeit von Jahrhunder¬ten einfach vernichten. Auch Einsteins Relativitätstheorie bedeutet
keineswegs die Zerstöruna alten Gutes , sondern vielm " lic seine orga¬
nisch ? Fortbildung, die allerdings derart neue Perspektiven eröffnet ,daß sie einer geistigen Revolution gleichkommt .

Einsteins Veriönlichkeit entspricht der Großartigkeit seife? wis-
senschaftlichpn Werkes. Er lebt in demselben inneren Gleichgewicht
wie seine Tbeorien und besitzt alle Merkmale des großen geistigen
Schöpfers. Nichts liegt diesem alles Unwabre und Unbescheidene
lassenden Mann ferner als eine Wirkung auf das groke Publikum.Die Eingabe an seine Arbeit bedeutet ihm Dienst am E .'danken, der
Erfolgt kommt allein der Wissenschaft zugute. Er stellt lern allem
Lärm des Taaes und kritisch gerade zu jenen Zeitströmungen . die
nach neuen Göttern und Helsen verlangen . Er will n cht Im Vo:-
dergrund steb«n, will nicht „Tafelaufsatz" sein , wie er 'elber sggt .Oft klagt er leinen Freunden gegenüber : ..Was wollen die Men 'chen
von mir? Warum darf ich nicht leben und arbeiten wie ieder
andere ?" Daß ihn Wit R " hm nicht vereinsamt bit . kommt daherallein , daß er ein Vollmensch ist von ungeheuerer Daseinskraft undeiner lnchend -i , Vitalität , die ihn an Menschen und Leben nicht
oerzweifeln läßt.

*
Der Zauber seiner Persönlichkeit lieat ebenso in der Ikniverlali -tat seiner Interessen wie in der seines mcnrchf : , ?n Cbar -ikters .Dur* d! "se Universalität steht er im G»?ensak *um „modernenMenden "

, dess ' n Begabung meist technisch, unp -r^ nNH und ',~« ,
zial ' stjsch ist. Ebenso wie in einem Leonardo etw>' künstleri^ e Lei -
den^chakt ?u schwierigen mitbem^ ilchen und pkwsikal 'schen Erkennt -
nissen führt , ist auch Einsteins Bissonskrift ebenso groß w ! -' sein
mathemat '

sch-eraktes Genie. Er ist das Geaenteil eines „Fachman-
nes" und trotzdem der Feind jedes Dilettantismus.Von Leonardo über Faraday und Marwell bis zur Gegenwart
zieht der Dichter und Mathematiker Paul Valöry eins Linie natur¬

.Aadifche Presse- sMorgen-Avsgake^

Grogfeuer tn Berlin .
Sine Arveiterin verbrannt .

* Berlin, 25 . März. (Funkspruch ) Am Montag vormittag
kam in den Elektrizitätswerken von Bergmann , Reinickendorf-Rosen-
thal, angeblich durch Unvorsichtigkeit der Arbeiter « in Grohfeuer
zum Ausbruch. Als die Feuerwehr auf mehrmaligen Alarm unter
Leitung des Branddirektors Mende an der Brandstelle ankam, stand
ein Teil schon in hellen Flammen . Das Feuer hatte besonders an
Oel schnell reiche Nahrung gefunden. Die Feuerwehr mußte
zum Schutz der übrigen ausgedehnten Betriebe sofort mit vier Lei-
tungen vorgehen, um die übrigen Betriebe zu retten .

Bei dem Brand sind mehrere Arbeiter zu Schaden
gekommen . Eine Arbeiterin , deren Kleider tn Flammen
gerieten , verbrannte . Ein Arbeiter erlitt so schwere Ver-
letzungen , daß er sofort ins Krankenhaus gebracht werden mußte.
Die übrigen kamen mit leichteren Verletzungen und mit dem Schrecken
davon . Erst nach mehrstündiger Tätigkeit könnt« die Feuerwehr
wieder abrücken . Der erhebliche Schaden soll durch Versicherung
gedeckt sein . Eine Störung des Betriebes findet nicht statt .

wissenschaftlicher Entwicklung. Alle diese Männer haben die „In -
luition der Methoden " und die große Vision einer einheitlichenNatur . Keiner aber in dieser Reihe ist so verwandt dem Univer -
salismus des Leonardo da Vinci wie Einstein : er ähnelt ihm in sei-
ner Zusammensetzungaus Kräften des Verstandes und der Phantasie.

Albert Einstein ist ein „Homme universel" im Geiste wie im
Charakter . Er ist ein Mensch der Arbeit , des Forschen ?, der objek-
tiven Wissenschaft und in seiner Arbeit ein einsamer, weltvergesse-
ner Denker. Andererseits aber ist er der Welt verbunden durch
seinen Wunsch , zu belfen und Gutes zu tun ' er ist von tiefer sozio-
ler Leidenschaft erfüllt.

Cr steht fern der Politik, vor allem der Politik der Partelen.
Trotzdem ist er kein unpolitischer Mensch . Auch in seinem politischenIdeal vollzieht sich die gleich« Synthes« : er liebt die versönliche
Freiheit, haßt jeden Zwang , denkt also liberal, will andererseitsaber den sozialen Fortschritt und die Verbesserung des ollgemeinen
Menschenloses.

Er haßt jeden gesellschaftlichen Zwang und begreift nicht die
Aeußerlichkeit d«s Lebens . Bei einer feierlichen Gelegenheit im
Ausland trug er seinen gewöhnlichen Anzug, da er gar keinen
anderen mitgenommen hatte . Als er hörte , daß alle ihm zu Ehrenden Frack tragen werden , lachte er : „Ich werde mir einen Zettelankleben : Aber ich bin abgebürstet !"

Er hat kein Verständnis für Menschen , die Gutes trm können
und es doch nicht wollen. Viele Stunden seiner täglichen Arbeitgelten der Hilfe für Menschen und Ideen. Wenn man ihm sagt
daß es dock» nicht nötig sei, sich für alles einzusetzen, was gut oder
hilfsbedürftig ist, so antwortet er nur : „Kann ich denn anders?Bleibt mir denn eine Wahl ? Ich muß doch helfen, wenn ich es
kann ."

*

Als Forscher glaubt er an die Einheit der Natur und als
Charakter an die Einheit der Menschheit. Er weiß, daß geistigerRang nur selten auch hohe menschliche Gesinnung bedeutet . An den
fünfzigjährigen Romain Rolland schrieb er : „Ich glaube , daßedle, menschliche Gesinnung in den Universitäten und Akademie»
nicht besser gedeiht als in den Arbeitsstätten des ungekannten
stummen Mannes aus dem Volke . Heute grüßt Sie die Gemeindederer, die in Ihnen ein leuchtenes Vorbild sehen . Es ist die Ge°
meinschaft der einsamen Menschen , die immun sind gegen oie Epi -demien des Hasses , die in der Abschaffung d«s Krieges ein erstes
Ziel der moralischen Gesundung der Menschheit erstreben, das ihnen
unvergleichlich wichtiger erscheint als das Sonderintsriffe der eigenenNation oder des eigenen Staates .

"
Solche Gesinnung verbietet fe ^ en geistigen und sozialen Hoch -

mut. Mit niemandem spricht Einstein lieber als mit bescheidenen
Menschen , und nichts err«gt ihn mehr als soziales Unrecht I »
dieser Verbindung eines einsamen, stillen Forscherl»bens —rtl einer
starken , natürlichen Humanität ist et vielleicht das größte Beispiel

Dienstag , den iß . MZrz 1929.

Eifersuchtsdrama in Charlotlenburg.
* Berlin, 25. März. (Funkspruch) ZZor dem Bahnhos Thar»

lott«nbuvgs schoß ein gewisser R ose n o w am Sonntag abend sei»
nen Nebenbuhler , den 28jährigen Friedrich Vogel, nieder . Rosenow
hatte seine frühere Braut mit ihrem jetzigen Verlobten nach lan»
gem vergeblichen Suchen zufällig auf der Straße bemerkt und war
ihnen gefolgt. Rosenow trat auf Bogel zu und gab den Schuh ab,
an dessen Folgen dieser im Krankenhaus verstarb . Der Täter wurd«
verhaftet .

Den Vater erschlagen .
TU . München, 25. März. In dem Orte Geisenfeld bei Ingolstadt

hat der 20jährige Sohn des Landarbeiters Schallenberger seinen
schlafenden Vater mit einem Hammer so stark auf den Kops geschlagen ,
daß der Tod sofort eintrat . Der Sohn stellte sich am anderen Tag«
der Polizei. Die Mutter wurde in Untersuchungshaft genommen. Di«
Tat wird auf zerrüttete Familienverhältnisse zurückgeführt.

Ein Kind von einem Schwein zerfleikchl.
TU . Saarbrücken , 25. März. In einem lothringischen Erenzort

ereignete sich ein grausiger Vorfall . Ein 3 jähriges Mädchen lag
unbewacht in einem Korb im Obstgarten , als plötzlich ein Schwein
sich näherte und dem Kind den Kopf vollständig zerfleischte . Auch
sonst wies das Kind noch schwere Verletzungen auf. Die Klein « war
auf der Stelle tot.

und Vorbild eines universalen Charakters , das wir heute in Europa
besitzen.

Er hat — im Sinne Goethes — das höchste Glück der Erden»
linder : das der Persönlichkeit.

Akelier -Ausslellung .
Vier junge hiesige Künstler haben sich zusammen getan , um der

Öffentlichkeit einen Einblick in ihr Wollen und Schaffen zu ge-statten . Um beisammen bleiben zu können , mußten sie auf die sonsthier gegebenen Ausstellungsmöglichkeiten verzichten und ihre Ar-beiten >m Atelier Bismarckstraße 51 vereinigen . Wie in einem
verwunschenem Garten liegt der Vau , abseits von Lärm und Ver-
kehr , ein Ort des Träumens und Velsenkens, er allein schon besuchen?»wert . Den vier Künstlern gemeinsam ist ein ernstes Ringen um
Horm und Gestalt in Graphik und Malerei. Ein gewisser fran¬
zösischer Einschlag ist unverkennbar mit seinem Zuschuß an Elprit.

So wandelt Anton Weber auf den Bahnen des Jmpressionis -
mus und bringt in Landschaften von Ettlingen und St . Ctoud die
Wirkung der Atmosphäre und des Lichtes gut heraus. Seine Por»träts lOel und Pastell ) haben Haltung . Bei H . Trautweil »
fesselt ein stehender Akt und eine Reihe von Litographien . ErwinS pul er bringt lebendig erfaßte Figuren-Darstellungen sKa' le»
Zeichnung : Mädchen mit Spiegel ) und Straßen-Szenen. Seine Ra»
dierungen sind feinfühlig . Ueberhaupt zeigt die Graphik eine be-
merkenswerte Höhe und Reife . Das gilt auch besonders von den
zahlreichen Zeichnungen von Martha K u h n - Saarbrücken , die denKreis wertvoll bereichert. — Atelier -Ausstellungen haben immeretwas besonders Reizvolles und Unmittelbares, und so ist auch
dieser kleinen intimen Veranstaltung ein guter Besuch zu wünschen .

W . K . O.

Ein geheimnisvolles Theater . Die phantastischsten Dinge wer-
den in Pariser Kunstkreisen über das neue Theater erzählt , daß sichder Varon Henri de Rothschild in der Rue Pigalle erbaut. Die Ko«
sten , die der Bau bereits jetzt verschlungen hat . werden mit 65 Mil-
lionen Francs angegeben : aber man nimmt an , daß bei der Er-
öffnung im Okiober 100 Millionen verbraucht sein werden Dabei
ist der Baugrund nicht « inbegriffen , der dem Baron gehört . Ueber
alle Einzelheiten die '

es Märchenbaues wird strengstes Stillschweigen
bewahrt , und die Berichierst^ tter . die zu dem Varon vordringen wol-
len , werden durch Schutzleute zurückgehalten. Jedenfalls loll die 'ssTheater, das noch keinen Nimen bat der kostbarste und mod rn'teBau seiner Art werden bei oem alle Verbesserungen und Reu in»
rich^inaen verwendet sind . Für die Eröffnung schreibt Sachü Gni ^ qein Stück, das fabelhafte Axsst'-' ttlingswi ' nder Z" i * ? n wird . Ueberdie unerhörten mechanM ^n Avp-irate kursiert ein Witzwort de? l>ro»
ßen Pianisten Artbur Rubiastein . ..Dag ist das Th ' ater " sagte er.
„ in dem das Publikum , wenn es zischt , einfach verschwinden wird .Die Teilnehmer an der Eröffnungsaufführung können sich also aufalle möglichen Sensationen gefaßt machen .

Noch keine Ausklärung.
Die Untersuchung der

Iannowiger MorSlal .
Die Berliner Kriminalbeamten an der Arbeit .
T.U. Breslau, 25. März. Die Untersuchung des rätselhaften

Falles liegt augenblicklich ganz in den Händen der Kriminal-
beamten aus Berlin, deren Ergebnis auch vom Untersuchungsrichter
abgewartet wird , der den Berliner Kriminalbeamten vollständig
freie Hand läßt . Kriminalrat Hopp « hat mit seinen Berliner
Beamten die Ermittlungen am Sonntag abend in Jannowitz fort -
gesetzt und besand sich auch heute wieder am Tatort . Ohne Rücksicht
auf die bisherige Untersuchung will er die mysteriöse Angelegenheit
bearbeiten .

Wie llntersuchungsrichter Landgerichtsrat Thoma » heute
unserem Vertreter erklärte , handelt es sich bei der Meldung, daß
der verhaftete Graf Christian nach der Beerdigung seines Vaters
eine Darstellung über die Vorgänge geben wolle, um einen ganz
belanglosen Vorfall . Graf Christian wollte nur in einem Punkt
eine Mitteilung machen . Das ist auch bereits am Samstag ge-
schehen. Graf Christian hat aber ausdrücklich darum gebeten, daß
über diese Mitteilung nichts in die Oeffentlichkeit gebracht werden
soll. Dieser Bitte des Verhaftete ist vom Untersuchungsrichter ent¬
sprochen worden

Irgendeine Auflkärung über di« Tat ist nicht erfolgt .
Es handelt sich um eine Mitteilung über die eheliche Treu« des er-
schossenen Grafen .

Vom Rechtsbeistand der gräflichen Familie, Rechtsanwalt
Rusche , wird die Meldung der Presse widerrufen , daß das Majo-
rat mit 30 000 Mark Steuern rückständig sei . Die gräfliche Vermal -
tung hat überhaupt keine Rückstände beim Finanzamt. Es ist ferner
nicht zutreffend, daß dag Majorat überschuldet ist .

Trotzdem ist in diesem Zusammenhang
«ine neue Kombination

aufgetaucht, die aber auch nicht für wahrscheinlich gehalten wird.
Diese Vermutung geht davon aus, daß auch eine Tötung auf
Verlangen vorliegen könne , und daß sich der Vater für die
Familie aufgeopfert hat, um « ine doppelte Lebensversicherungs-
summe, die im Falle eines unnatürlichen Todes , abgesehen vom
Selbstmord , bekanntlich während einer gewissen Zeit bezahlt wird ,
für die Familie zu erlangen und dadurch die finanziellen Verhält-
niss« der Familie zu sanieren . Es müßte natürlich geklärt werden,
ob Graf Eberhard für den Todesfall versichert gewesen ist. Die
Berliner Beamten werden auch diesen Gegenstand untersuchen.

Ferner ist am Sonntag beim Liegnitzer Regierungspräsidenten
die Aussetzung einer Belohnung für Mitteilungen, die zur Auf«
klärung der Mordtat dienen können, beantragt worden. Kriminal«
rat Hoppe erstattete am Sonntag abend nach Berlin Bericht.

Graf Slolbergs Leiche
wird wieder ausgegraben .

m. Berlin, 25. März. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift«
leitung ) Kaum hat man den ermordeten Grafen Stolberg zur letz»
ten Ruhe getragen , da hat die Kriminalpolizei schon wieder d i «
Ausgrabung verfügt , weil ein wichtiges Beweismittel mit
in den Sarg gekommen ist . Das Buch das Graf Stolberg noch tm
Augenblick des Todes in den Händen hatte, ist verschwunden. E»
enthielt Blutspuren , die äußerst wichtig für die Untersuchung sino.

Schon drohte sich das Rätsel von Jannowitz erneut lösungs»
unmöglich zu machen , da entsann sich einer der Teilnehmer an dem
Begräbnis, daß er das Buch — es handelt sich um „Die Berg»
schmiede" von Felicitas Rose — dem Toten mit in den Sarg gelegt
hat. Er wußte noch, daß der Band recht kräftige Blutspritzer ab»
bekommen hatte. Auf die kommt es den Vertretern der Berliner
Mordkommission sehr an , und deshalb haben sie erwirkt , daß di«
Leiche des Grafen wieder ausgegraben wird .

Graf Christian bleibt einstweilen in Haft , aber er ist stummund unternimmt nicht einmal etwas zu seiner Entlastung.
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Schule und Wirtschast.
Tagung des Badischen Lehrervereins .

0 greibvr «. ZK. SJIärj. (Drahtberlcht . ) Um Montag vormittag
bürde hier tm Taunussaal die diesjährig « Tagung de» Badischen
Lehrervereins , mit der am Dienstag eine öffentliche Mitglieder »« -
lammlung verbunden ist, eröffnet . Obmann H o f h e i n z-Heidelberg
begrüßte die Versammlung und sprach davon , wie der Schul « und
bomit dem Lehrerstande stet» neu « Ausgaben erwachsen , die au » dem
gesamten öffentlichen , kulturellen und geistigen Leben « rsteh «n und
die diesjährige Tagung in erhöhtem Maße beschästigen werden . Der
Obmann begrüßte dann in besonderem Maße den Vertreter des
Deutschen Lehrerverein » Keppel .

Zum ersten Verhandlungsthema ,Fvi » tschaft und Schul «"

«ab Studienrat K i m m e l m a n n-Karlsruhe ein kurzgefaßtes Re «
serat . Seine Gedanken lassen fich wie folgt zusammenfassen : Unter
dem Druck der Wirtschaft verändert sich das Antlitz der Schule . Der
Typ des Großbetriebs gibt der Schule gewaltige Aufgaben zu lösen ,
denn die Gefahr der Masse der Ungelernten oder der Angelernten
ist groß . Lebensziel und Lebensinhalt fehlen ihnen . Diesen wird di «
Arbeit keinen Segen mehr bringen , deshalb muß da » Ziel , da » un -
seren Volksschulen gestellt ist, höchste Aktivierung sein . Di « Schult
muß Menschen schaffen , die vom Willen beseelt sind , die Welt nach
großen Idealen neu zu gestalten ( Starke Zustimmung ) .

In der sehr regen Aussprache wurden diese Gedankengänge w«i»
ter unterstrichen und es wurde u . a . betont , daß di « Wirtschast un «
ethisch sei , daß eine tiefe Kluft zwischen Wirtschast und Schule b«<
stehe. Letztere wolle den Gemeinschaftsgeist fördern und dazu erziehen ,
jedoch die Wirtschaft sei von «inem solchen Geiste nicht gerragen . Die
nächste Aufgabe der Schule fei , Menschen zu erziehen und dann erst
Spezialisten zu bilden . Wenn di « Wirtschast für unser Volksschul -
wesen Mittel schaffe, so sei zu befürchten , daß sie sich auch ein Auf -
sichtsrat aneignen möchte . Gin besonderes Wirtschaftsfach sollte in
den Lehrplan unserer Schule nicht ausg «nomm «n w«rd «n . Es feien
genügend Lehrfächer vorhanden mit denen Fragen der Wirtschast
verknüpft werden könnten . Dt « Ausgestaltung unserer Landschule s«i
« ine dringende Notwendigkeit und werde auch von weiten Kreisen
des Landvolkes anerkannt .

In seinem Schlußwort stellte der Referent Studienrat Kim -
melmann fest : Die Frage „Schule und Wirtschast " ist ein großes
Problem für die nächsten Jahre ; eine Lösung heute ist nicht möglich .
Wir dürfen nicht Wirtschaft und Schule trennen , beide gehören zu-
sammen , und zwar deshalb , weil die Schule durch ihre hohe geistige
Einstellung geistige und sittliche Kräfte schafft , die das ganze Wirt -
fchaftsleben , aber auch den ganzen Staat tragen .

Darauf wurden folgende Leitsätze angenommen :
Leitsitz «.

Tiefgehende Veränderungen im deutschen Wirtschaftsleben
zwingen auch die Schule , diesen Verhältnissen gegenüber ihr « Stil -
lunfl nachzuprüfen .

Landwirtschaft , Gewerbe , Industrie und Handel , überhaupt
jede wirtschaftliche Betätigung erfordern Arbeitskräfte von
rascher Umstellungsfähigkeit und geistiger Regsamkeit .

Der E n t s e e l u n g der Arbeit an der Maschine muß als
Ausgleich ein höher entwickeltes geistiges Leben g « >
genüberstehen , damit gesellichaftszerstörende Strömungen ver -
hütet und der Sinn des eigenen Lebens gerettet werd « . Volksgesund¬
heit . sittliche und materielle Güter bleiben erhalten , wenn ein Volk ,
anstatt der Genußsucht zu verfallen , in seiner Gesamtheit zur Teil -
nähme an den Kulturgütern fähig gemacht wird .

Der Wirtschaftsfriede wird abhängen von dem Anteil ,
den der Arbeiter an der Gestaltung des Betriebes hat . Diese Mit -
entjchddung , aber auch die Abhängigkeit des gesamten Staatswohls
von der Einsicht und sittlichen Haltung der großen Masse der
Staatsbürger bedingt für alle eine möglichst Hobe Bil »
dungsanlage . Die Schule muß da mitarbeiten , in jedem
Volksgenossen ein richtiges Wertbewußtsein zu schaffen , das selbst
wieder auf die Gütererzeugung veredelnd zurückwirkt .

Die Wirtschaft muß zur Verwirklichung dieser Grundsätze
dem Staate die Mittel für ein gut ausgebautes Schul ,
wc s e n schaffen

An den Vorrechten des Staates auf dem Gebiete
des Bildungswejens muß auch der Wirtschaft gegenüber fest«
gehalten werden

Vertrauenskundgedung für Hofheinz .
In der Nachmittagsfitzung der Vertreterversammlung

kamen auch der Rücktritt des Schriftleiters der „Badischen Schul -
zcitung "

, Lacroix , und die Auseinandersetzungen Mit Professor
Dr . K r i e ck, bisher in Mannheim (Herausgeber der „Freien Deut «
fchen Schule ") zur Sprache , nachdem Obmann Hofheinz den fach«
lichen Gang der Dinge dargelegt hatte . Das Ausscheiden Lacroix ' sei
vom Vorstand bedauert , die Meinungsfreiheit in der Badischen Schul -
zeitung jederzeit gewahrt worden , was auch in Zukunft so sein wird .
Aber dies habe ihre Grenzen , wenn sie den Bestand des Lehrervereins
gefährdet . Eine Auseinandersetzung auf dem Gebiete von politisch -
weltanschaulichen Fragen , wie sie von Professor Krieck aufgeworfen
werden , müsse der Badische Lehrerverein ablehnen . Die Ausführungen
des Obmanns wurden von der Vertreterversammlung mit stürmischem
lang anhaltendem Beifall aufgenommen , der sich verstärkt wieder -
holte , als Direktor Wintermantel -Offenburg dem Obmann den
Dank für die dem Badischen Lehrerverein geleisteten Dienste aus -
sprach .

Nach einer Aussprache , in der sich keine Stimme gegen die Per >

Ionalunion
Obmann und Landtagsabgeordneter erhob , wurde folgen

ies Vertrauensvotum einstimmig angenommen :
„Die Vertreteroersammlung verurteilt die in der Artikelreihe

der Badischen Schulzeitung und in der „Freien deutschen Schule " ge-
tätigten ungerechtfertigten Angriffe aus die Person des Obmanns .
Sie spricht ihm sür seine erfolgreiche Arbeit für Schule und Lehrer -
stand Dank und Anerkennung aus und bittet ihn auch fernerhin , seine
Kraft als Obmann und Landtagsabgeordneter der badischen Lehrer -
schalt zur Verfügung zu stellen ."

Ein nachahmenswertes Beispiel.
Förderung de» Sparstnn » bei der schulentlassenen Jugend ,
r» . Lottstetten , 25. Mörz . Auf Antrag des Hauptlehrers

Weiß hat der Gemeinderat im Benehmen mit der Klettganer
Bank Ivstetten beschlossen, der hiesigen , zur Schulentlassung kommen -
den Jugend je ein Sparbuch mit einer Stammeinlage in Höhe
von 5 R .M ., anläßlich der Entlassungsfeier , aushändigen zu lassen :
e» ist hierzu von der Gemewde selbst ein Betrag von je 3 Mark be¬
willigt worden : die Klettgauer Bank Jestetten hat noch einen Be -
trag von je 2 RM . hierzu geschenkt, beides unter der Bedingung ,
daß die Stammeinlage samt anfallenden Zinsen erst vom t . März
1944 an abgchoben werden könne urcd nur dann , wenn in der Zwi -
schenzeit von dem Besitzer des Sparbuches weitere Spareinlagen
gemacht werden . Es ist zu erwarten , daß hierdurch der Sparsinn
bei unserer Jugend sehr ge-södert wird .

Tödlicher Unfall beim Böllerschiehen.
tf Waldhausen bei Lahr . 25. März . Anläßlich der am Samstag

erfolgten Vereidigung des neuen Bürgermeister » ,
löste der Polizeidiener Alois S p i tz , acht Böllerschüsse Beim letzten
Schuß beugte «r sich über di « nach ob«n gerichtete Mündung de»
Böller ». Die Ladung ging lo » und drang ihm ganz in die Brust ,
sodah der Tod sofort « tntrat . Der Verunglückte , der im
87. Lebensjahr steht , ist Witwer , hat ein Kind und wollte fich in
acht Tagen wieder verheiraten .

Frecher Schausenstereinbruch in Lahr.
A Lahr , 25. März . Einbrecher zertrümmerten Sonntag früh

gegen 6 Uhr bei dem Ecke Kaiser und Schillerstraße gelegenen Herren -

konfektionsgeschäft eines der großen Schaufenster im Werte von
1000 Mark uitd entwendeten mehrere wertvolle
Kleidungsstücke , darunter eine Lederjacke . Di « Täter find
noch nicht ermittelt . Ein Ständer , an dem die Ware hing , wurde
in einem Seitengäßchen gefunden .

Vollversammlung der Lanöwirlschaslskammer.
Ersatzwahlen . — Saalzuchlversuche.

Die umfangreiche Tagesordnung für die XXXIV . Ordentlich «
Vollversammlung der Badischen L a nd w i r t s cha ft » ta m m e r
im Sitzungssaal des Landtagsgebäuldes in Karlsruhe be-
nötigt zu ihrer Abwicklung zwei Tage . Montag nachmittag 4 Uhr
eröffnete der Präsident Dr . Graf Doug ^ as mit Worten der Ve -
grüßung die Sitzung . Zunächst gedenkt er mit dankbaren und an -
erkennenden Worten des verstorbenen Altpräsidenten Hermann
G e b h a r d - Eppingen , der sich um die badische Landwirtschaft ge-
rade in den Nachkriegsjahren hervorragende und unvergeßliche Ver -
dienste erworben hat . Ferner widmete Präsident Graf Douglas dem
verstorbenen Regierungsvertreter , Ministerialrat Rein , tief emv -
fundene Worte des Dankes für seine allzeit bewiesene Mitarbeit .
Als Vertreter des Herrn Minister des Innern begrüßt er Ministe -
rialdirektor Föhrenbach und dankt für das dadurch seitens der
Regierung zum Ausdruck gebrachte Interesse .

Zu Punkt 2 der Tagesordnung „Ersatzwahlen für ausgeschicidene
bzw . verstorbene Mitglieder " berichtete der Vizepräsident , Staatsrat
W « itzhaupt - PfuNendorf . Für den ausgeschiedenen General -
direktor des Badischen Bauernvereins Dr . Aengenheister - Freiburg
wird sein Amtsnachfolger Landesökonomierat Dr . Schwörer -
Freiburg vorgeschlagen . Für den verstorbenen Altpräsidenten Geb -
Hard -Eppingen wird als Mitglied des Vorstandes Landwirt »nd
Stadtrat Pfisterer - Heidelberg in Vorschlag gebracht . Für den
ausgeschiedenen Stadtrat Zoll - Freiburg wird als Vorstandsmitglied
der Arbeitnehmer Gutsverwalter Frank - Dürrheim und als stell-
vertretendes Vorstandsmitglied für den ausgeschiedenen General -
direktor Dr . Aengenheister -Freiburg sein Amtsnachfolger Dr .
Schwörer - Freiburg in Vorschlag gebracht . Auch in den ein -
zelnen Ausschüssen waren Neu - Ernennungen notwendig , die auf
Grund des Vorschlages des Berichterstatters einstimmig durch die
anwesenden Mitglieder der Vollversammlung gewählt wurden .

Zu Punkt 5 ver Tagesordnung „A n- u n d Verkauf von
Grundstücken " legte der Berichterstatter , Präsident Wachs -
Winkel , der Vollversammlung einen Antrag vor , wonach der Vor -
stand ermächtigt ist, im Bedarfsfalls Grundstücke im Gesamtwert bis
zu 200 ODO M , die durch die Tätigkeit der Landwirtschaftskammer oder
ihrer Verwaltung begründet sind, gekauft oder verkauft werden
dürfen . Dieser Antrag fand nach einer kurzen Zwischenbemerkung
des Bürgermeisters Weißhaupt -Meßkirch einstimmige Annahme .

Präsident Keide -l, vom Badischen EenossenschaftsverPaild
Karlsruhe referierte über die unwiderrufliche Anstellung
von Beamten und schlug der Vollversammlung den Direktor des
Tabakforschungsinstitutes ftir das Deutsche Reich zur Erteilung der
Pensionsberecytlgung vor . Präsident Keidel führte dabei aus , daß
es gerade für die badische Landwirtschaft von großem Vorteil sei ,
daß in seinen Grenzen das Tabakforschungsinstitut errichtet wurde ,
zumal Baden den größten deutschen Tabakbau besitzt. Er schildert
in kurzen Zügen die Entwicklung der Eründungsaktion des Insti -
tutes , seine Aufgaben und glaubt , daß der deutsche Tabakbau in
Zukunft manch Wertvolles durch die Arbeiten des Institutes erfahren
wird . Sein gestellter Antrag fand Annahme .

Anschließend berichtete Saatzuchtleiter Hohen statt «
Straßenyeim über „Der gegenwärtige Stand der
badischen Pflanzen Züchtung ." Er führt « etwa folgendes
aus :

Im Jahre 1908 wurde durch den badischen Staat auf der Hochburg
eine Saat Zuchtanstalt eingerichtet mit der Ausgabe , für das
Land Baden landwirtschaftliche Kulturpflanzen zu züchten , die den
großen Boden - und Klimaunterschieden im Lande Baden durch beson-
ders gute Leistung gerecht werden . Durch den Krieg ruhten die Ar -
beiten bis zum Jahre 1919 fast völlig und erst die Landwirtschaft ?-
kammer nahm 1920 die Förderung der Landesvslanzenzüchtung wieder
«mf . In emsiger Arbeit schufen eine Reihe badischer Landwirte unter
Leitung der Saatzuchtanstalt der Landwirtschaftskammer mehrere

Baden besonders gelagerten
aße gerecht werden . Weltruf

aiszüchtungen der Saatzuchtanstalt der Land -
wirtschaftskammer erreicht . Sehr groß und bedeutungsvoll ist die
zUchterische Arbeit auf dem Gebiet der Futterpslanzenzüchtung . Baden
mit seinen großen Grünlandflächen mug eine bodenständige Züchtung
von Klee und Gräsern betreiben .

An das mit großem Beifall aufigenommene Referat schloß sich
eine leMaste Aussprache an . Zunächst sprach Präsident
Wach - Winkel über die Notwendigkeit gut durchgezüchteter
Sorten , die den badischen landwirtschaftlichen Verhältnissen gerecht
werden . Sein « Ausführungen streiften auch die Frage der Boden -
bearbeitung , die im engen Zusammenhang mit der Leistungsfähig -

keit von Zuchtforten steht . Lanidtagsabgeordneter Duffner wie ,
mit beredten Worten darauf hin , daß auch den Landwirten im
hohen Schwarzwald Getreidezuchtsorten gegeben werden müssen , die
mit den dortigen biologischen und klimatischen Verhältnissen fertig
werden .

Zu dem neuen Gesetzentwurf über Schutz deutscher Pflanzen -
zuchtprodukte erhielt Oberlandwirtschaftsrat Meisner , der als
Sachverständiger bei der Beratung des Gesetzentwurfes mitgearbeitet
hat , zu einigen erläuternden Bemerkungen bzw . Richtigstellung das
Wort . Die Anwesenden entnehmen aus den gemachten Ausführungen ,
daß die Interessen der kleineren süddeutschen Pflanzenzüchter in vol -
lem Umfange in dem Gesetzentwurf gewahrt find .

Hierauf erhielt Landtagsabgeordneter Dr . Mattes -
S t o ck a ch das Wort zu einigen Neuregelungen der Beamtensatzung
und Besoldungssatzung der Badischen Landwirtschaftskammer . Der
vom Berichterstatter vorgelegte Antrag des Vorstandes der Land -
wirtschaftskammer wurde einstimmig angenommen .

Kurz nach 6 Uhr schloß der Vorfitzende die Sitzung , nachdem die
Anwesenden gewünscht hatten , daß das Referat über die Durchfüh -
rung des Landwirtschaftlichen Notprogrammes in Baden am Diens -
tag vormittag erstattet würde . Es sind auch noch einige Besprechungen
notwendig , zu denen den aus dem ganzen Lande zusammengekomme -
nen Vertretern der Landwirtschaft die notwendige Zeit gegeben wer -
den muß . Fortsetzung der Tagung Dienstag vormittag 8 Uhr .

Entlastung des Arbeitsmarkts .
Die Entlastung des Arbeitsmarktes in den von Jahreszeit und

Witterung abhängigen Saijonberusen hat , wie das Landesarbeits -
amt Südwestdeutschland mitteilt , in der Berichtszeit vom 14. bis
20. März in den meisten Bezirken stärkere Fortschritte gemacht , wäh -
rend die Lage der Konjunkturgruppe des Arbeitsmarktes sehr un -
sicher blieb .

Unter dem Einfluß dieser Entwicklung ging die Zahl der be -
rufsüblich Arbeitslosen in der Sonderfürlorge von 49722
Personen auf 41165 um 8557 oder 17,2 v . H. zurück , die Haupt -
Unterstützungsempfänger in der versicherungsmäßigen
Arbeitslosenunterstützung nahmen von 96187 auf 84 358 um 11829
oder um 13,3 v . H . ab , während die Krisenunterstützung infolge
ihres erheblich erweiterten Personenkreises eine Zunahme von 7964
meistens langfristig Arbeitslosen aus der Industrie und der Ange -
stelltenberuse auf 8979 um 1115 um 12,7 v . H. aufwies .

Die Gesamtzahl der Hauptunterstützungsempsänger in den drei
Unterstützungsartcn ist von 153 873 auf 134 502 um 19 371 oder um
rund ein Achtel (12,7 v . H . ) gefallen . Die Zahl der unterstützten
Männer betrug 114 851 ( gegen 134,041 in der Vorwoche ) und die der
Frauen 19 651 (gegen 19 832) . Auch aus dieser Entwicklung geht die
noch sehr ungünstige Lage der ausgesprochenen Konjunkturgruppen
deutlich hervor .

Die Entlastung des Arbeitsmarktes war im östlichen , wurttem -
bergischen Teil des Landesarbeitsamtsbezirks mit 19,2 v . H . wieder
erheblich stärker als im westlichen badischen Teil
mit 7,9 v . H . des Standes der Vorwoche . Auf die Arbeitsämter
in Württemberg und Hohenzollern trafen noch 51867 Hauptunter -
stützungsempfänger (gegen 64 159) und auf die Arbeitsämter in
Baden 82 635 (gegen 89 714 ) . Im Eesamtbezirk des Landesarbeits -
amtes kamen am 20. März noch 26,7 Hauptunterstützungsempsänger
auf 1000 Einwohner , gegen 30,6 am 13 . März und 31,8 am 6. März .

Wetternachrichtendienst der Bad . Landeswetterwarte Karlsruh «.
Allgemeine Witteruuasllberficht . Eine vom Azorenhoch ausgegangene

Druckwelle bat das Keftland erreicht und dort zur Bildung eines laug ,
gestreckten Hochdruckruckens geführt . Jnfolgedelfen trat gestern schon teil -
weise , heute aber bereits ziemlich verbreitet in unle .' em Gebiet wieder
Aufheiterung ein . Der Süden des Landes steht augenblicklich noch
unter dem Einflüsse einer vom Mittelmeer ausgehe 'iden L ' andstörung
und hatte zettweilen Regen , doch wird auch hier Besserung
eintreten .

Wetleranssichteu siir Dienstag , de» LS. März . Vielfach b e i t e r .
meist trocken und tagsüber etwas wärmer . In AufklärungSgebieten
stellenweise leichter N a ch t f r o st .

Wer uns Ml . M der AlMMrer .
man weitz allgemein , dah Naumann die beste Kernseife macht . Wir siih -
ren billigere Sorten nur für solche, die lediglich den augenblicklichen Bor .
teil sehen und svater durch vorzeitigen Wascheverschleitz schwer geschädigt
werden . Naumann ' ? weihe Kernseife „Extraseine Qualität wird immer
mehr verlangt . Das Gute lebt sich stets durch . 812761
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Selte 4. Nr. U9.
„VadisKr Presse " (Morgen -Ausgabe .) Dienstag , den SS . Marz 1929 .Aus der LandesyauptstaSt .

Karlsruhe , den 26. März 192g.
Verkehrsregelung am Kauptbahnhof. -

Der zunehmende Verlehr, der sich in erster Linie an den B»hn-
Höfen auswirkt , machte , wie schon kurz gemeldet, eine Neuregelungder Verkehrsanlagen am KarlsruherHauptbahn ^ »? erforderlich. Es
darfZchon heute daraufhingewiesen Werden , dah es sich beiden ganzenVeränderungen und Neuanlagen zunächst nur um vorläufige Anord¬
nungen handelt , deren praktischer Wert erst ausprobiert werden soll .Im allgemeinen ist zu bemerken, daß sowohl für die Fußgänger ,als auch für Fahrzeugführer nunmehr Gelegenheit gegeben werden
soll , gefahrlos und schnell zum Ziel zu kommen , ohne das, der Ver»
kehr irgend welche nennenswerte Störungen erleidet .

Hierbei wird künftighin im Einzelnen folgendes zu beachtensein :
Sämtliche Fußgänger , einschließlich der Reisenben. die dieStraßenbahn benutzen , «ollen sich auf den Verkehrsinseln und den

jetzt neu angelegten Verbindungswegen dorthin bewegen. Sie sinddadurch vor den Gefahren des übrigen Verkehrs geschützt und behin»dern diesen nicht .
Die Anfahrt für Auto-droschken und Privatfuhrwerke hat im

allgemeinen vor dem Hauptportal zu « rsolgen ; Anfahrt der Wagenauf der westlichen . Weiterfahrt auf der östlichen Seite.Die Abfahrt wird bedingt durch die Ausstellung der Fahrzeuge .Für die Privatwagen ist ein Parkplatz auf der öst-lichen Seite des Hauptportals vorgesehen; die Abfahrt hat von dortaus zu erfolgen.
Die Halteftelle der Kraftdroschken ist entlang der

westlichen Verkehrsinsel und der jetzt angelegten Erweiterung in
Aussicht genommen. Unter Ausnutzung der erweiterten Verkehrs-
insel kann der Fahrgast zur Autodroschke gelangen , die ihrerseitsmöglichst nahe an den Bahnhofsausgang heranzufahren Gelegenheithat . Abfahrt erfolgt in westlicher Richtung.Wir zweifeln nicht daran, daß sich künftighin der ganze Verkehram Bahnhof erheblich leichter regeln wird , als bisher : dies beson -ders dann , wenn sich das gesamte Publikum — Fu^ änger wie
Wagenführer — in die neuen Anordnungen hineingefunden hat.

Der Verein Karlsruher Prelle (Journalisten- und Schriftsteller-Verein ) hatte auf Sonntag. 24. März, vormittags, seine Jahres -
Hauptversammlung einberufen . Der Vorsitzende des Vereins ,Herr Redakteur Binder , begrüßte die
sodann den I a h r e s b e r i
EntWickelungund über die !
Jahres zeigte. Besonders betont wurde , daß auch das diesjährigePressefest ein beachtenswertes Reinerträgnis brachte, das der Wohl -sahrtskasse des Vereins Karlsruher Presse zugeführt wurde . DerMitgliederstand des Vereins hat sich im verflossenen Jahre trotz meh -rerer Todesfälle und Wegzuges durch Aufnahme von acht neuen Mit-gliedern wiederum etwas gehoben . Ein gleich günstiges Bild wiesder von dem Kassier des Vereins, Herrn Chefredakteur Stolz erstat-tete Kassenbericht auf . Es wurde beschlossen, einen Teil des Ver>einsvermögens abzuzweigen und damit der schon bestehenden Unter «
stützungskasse des Vereins eine Sterbekasse anzugliedern , aus der denHinterbliebenen der Mitglieder im Todesfalle namhafte Beihilfengewährt werden sollen . Sowohl dem Vorstand wie auch dem Kassierwurde unter Dankeserstattung einmütig Entlastung erteilt. Die hier -auf vorgenommenen Wahlen ergaben die einstimmige Wie -d e r w a h l des K e s a m t v o r st a n d e s , der sich wie folgt zu-
sammensetzt : Redakteur Karl Binder (Bad . Presse) , 1. Vorsitzender;Chefredakteur Kurt A m e n d (Karlsruher Zeitung ) , stellvertr . Vor -
sitzender ; Frhr . v . Seckendorfs ( Pressestelle der Landeszentraledes Badischen Einzelhandels ) , Schriftführer : Chefredakteur ErnstStolz (Telegraphen -Union) , Kassier. Als Beisitzer entsenden dieKarlsruher Tageszeitungen und die beiden Telegraphenbüros sowiedie Pressestelle der Badischen Regierung je ein Mitglied in den Vor¬stand. — Zum Punkt Verschiedenes entspann sich eine lebhafte Debatteüber das Verhältnis der Karlsruher Stadtverwaltung zur Presse, dasallgemein als besserungsbedürftig bezeichnet wurde . Der Vorstandwurde beauftragt, entsprechende Verhandlungen mit der Stadtver-waltung aufzunehmen und geeignete Vorschläge zu unterbreiten.— Die Vulacher Gemeindevertretung im Karlsruher Stadtratund Biirgerausschuh. Nach der endgültigen Festsetzung wird die bis -herige Gemeinde Bulachdie am 1 . April zum Stadtbezirk Karlsruhegehört, im Stadtrat und Bürgerausschuß wie folgt vertreten sein :Als Stadtrat bisheriger Gemeinderat Gustav Martin , als Stadt -verordnete bisherige Bürgerausschußmitglieder Alfred F i ch t h a l e r,Franz Hemberger und bisherige Gemeinderatsmitglied JosefRastätter . Im Landroinschaftsausschuß bisheriger GemeinderatHugo Braun und im Fürsorgeausschuh bisheriger GemeinderatGeorg Stiefvater .

^ Die Ueberwachung der Mieten in Neubauwohnungen . ImBericht über die Voranschlagsberatung des Bürgerausschusses hatein Druckfehler eingeschlichen . Herr Stadtv . Sieg r ist ist alsSprecher der Volksrechtpartei für die Ueberwachung (nichtUeberwohnung) der Mieten in Neubauwohnungen durch den Stadt -rat eingetreten .
Lebensmüde. Ein verheirateter 31 Jahre alter Maurer vonhier versuchte sich im Samstag abend im Hofe seines Anwesensdurch Erhängen das Leben zu nehmen, wurde jedoch von seinemBruder abgeschnitten, und da er noch weiter Selbstmordgedankenäußerte , auf Veranlassung eines Arztes ins Städtische Krankenhausgebracht. — Am Sonntag vormittag machte die Ehefriu einesKraftwagenführers von hier in ihrer Wohnung durch Oeffnen derGashahnen einen Selbstmordversuch. Die Polizei konnte noch recht-zeitig einschreiten. Die Lebensmüde erlangte im Freien U . ld wie-der das Bewußtsein : sie wurde ins Krankenhaus eingeliefert . DerGrund der Tat dürfte in Familienzwistigkeiten zu suchen sein .Z Wege,, Milchpantsch- rei gelangten ein Ehepaar aus Knitt-fingen, eine Frau aus Gochsheim und zwei Milchlieferanten ausTreffern zur Anzeige.

Eine neue katholische Kirche in Karlsruhe.
Die St . Elisadeihkirche in der Subweslstadt . — Einweihung voraussichtlich an Pfingsten .Die Kirche St . Elisabeth in der Südendstraße ist alsder Saalbau des späteren Katholischen Gemeindehauses St . Elisabethentworfen . Die eigentliche Kirche wird sich mit der Front nachSüden, später am sogenannten Michaelsplatz , erheben. Die vor-

Das Hauptportal .

gelagerten Wohnhäuser im Anschluß an die geschlossene Bauweiseder Südendstraße und der dazwischen liegende Trakt mit der
späteren Garderobe und darüber liegenden Vereinszimmern , harrennoch der Ausführung . Was bis jetzt gebaut ist, ist also nur der
Hintere Teil und hat eine Länge von 48 Meter bei einer Breitevon 17,9V Meter, bezw . mit den Ausbauten 21,20 Meter; Sitzplätzesind 850 vorgesehen.

Mit Rücksicht auf die knappen Mittel ist die Kirche als Eisen»
betonslelettbau konstruiert mit Ausmauerung von Bimszement«

Hohlsteinen . Ueberdeckt wird sie von einer großen Tonne , die
gleichzeitig das Dach bildet . Beim Chor (spätere Theaterbühne )sind die Sakristeien mit darüberliegenden Requisitenräumen ange-ordnet , über der Orgelempore noch ein Vereinslokal (Probelokal ).Die knappen Mittel verboten jegliche ornamentale Behandlung ;die Wirkung soll lediglich durch die in der Konstruktion liegendenMöglichkeilen erzielt werden, außerdem wird die Farbe hierzuausgiebig herangezogen.

Begonnen wurde mit dem Bau Ende Zuni 1928 ; seit dem1 . Dezember ruhen die Arbeiten , zuerst , weil die Feuchtigkeit einweiters Arbeiten unmöglich machte , dann infolge der Kälte.Nachdem nunmehr die Arbeiten wieder aufgenommen sind , hofftdie Bauleitung, die Fertig st ellung der Kirche aufPfingsten erreichen zu können.

Seitenansicht ,

Einnahmen und Ausgaben der Slad!Karlsruhe
Die Stadtverwaltung veröffentlicht erstmals die von ihr nach§ 15 der Verordnung des Reichsministers der Finanzen vom 23. Juni1928 über Finanzstatistik zu erstattenden Ausweise überdieEinnahmen und Ausgaben der Stadt für die Zeitvom 1. April bis 31. . Dezember 1928, also für N Jahre . Trotz desgrößeren Zeitraums, den die Darstellung umfaßt , ist, durch das vor-geschriebene Formular bedingt , das Zahlenbild ein solch unrichtiges ,daß daraus irgendwelche Schlüsse für den Verlauf des Rechnungs-jahres nicht gezogen werden können. Einmal erscheinen Voraus-zahlungsposten, die den Zeitraum nach dem 31. Dezember 1929 be-rühren , noch in der Darstellung , andererseits sind Einnahmen , diefür die Berichtsperiode zwar angesetzt , aber erst nach Verfall , d. h.nach dem 31 . Dezember 1928 . zu erheben sind , nicht in der Jstfummeenthalten .
Das gesamte Jahressoll des ordentlichen Haushaltes der Ein-nahmen beläuft sich auf 29,1 Mill. RM . Im außerordentlichenHaushalt stehen einem Einahmesoll von 7,4 Mill . 4,2 Mill. Ist -Einnahmen gegenüber, dem Ausgabesoll von 7,6 Mill. 3,2 Mill.Ist -Ausgaben .

•
) ! ( Messe -Wirtschaft. Der Wirtschaftsbetrieb auf dem Meßplatzwährend der jeweils stattfindenden Messen wurde am Montag nach-mitlag im Nebenzimmer des Gasthauses „zur Krone" (Gruneisen)öffentlich versteigert. Zahlreiche Interessenten aus dem Wirtsge-werbe, darunter allerdings viele Neugierige , hatten sich hierzu ein-gefunden. Es handelt sich um den nördlichen Teil der Mesiewirt -Ichaft (Der südliche wird schon seit einigen Iahren nicht mehr be-nützt . ) Nach Bekanntgabe der Pachtbedingungen , nach welchen u . a.nur Karlsruher Bier zum Ausschank kommen darf, wurde in dieSteigerung eingetreten . Der städtische Anschlag war jährlich für dieFrühjahrs- und Spätjahrsmesse 60»0 Mark , gültig für 3 Jahre .Den Zuschlag erhielten die Herren Bundschuh und Rein , welchedie Wirtschaft schon seit einer Reihe von Jahren führten , mit demAngebot von 6800 Mark pro Jahr . Die Versteigerung leiteteVerwaltungssekretär Georg Krotz in Anwesenheit von StadtratVerwaltungsinspektor Gottl. Schwer dt , dem städtischen Jnspizien -ten für das Markt- und Messewesen ^

§ Von der Straßenbahn angefahren. Ein verheirateter 59 Jahrealter Sozialrentner aus der Leopoldstraße wurde am Montag vor-mittag um 10 Uhr in der Mathystraße bei der Hirschbrücke von einemStraßenbahnzug der Linie 5 angefahren und zu Boden geworfen,wobei er sich eine Gehirnerschütterung zuzog . Er fandim Städtischen Krankenhaus Aufnahme . Lebensgefahr besteht nicht .Den Straßenbahnführer trifft nach Aussagen von Augenzeugenkeine Schuld.
8 Ueberfahren wurde am Montag nachmittag das 4 Jahre alteKind eines Kraftfahrers aus der Gluckstraße in bei Honsellstraße voneinem Motorradfahrer. Es erlitt eine Gehirnerschütterungund eine Beckenquetschung und mußte in schwer verletztem Zustandins Städtische Krankenhaus eingeliefert werden. Lebensgefahrbesteht zur Zeit nicht . Die Schuld trifft den Motorradfahrer .

etwa

Zirkus Krone komm! nach Karlsruhe.
Soeben kündigt Krone , d>en wir zum letzten Male vor e2 Jahren , kurz vor Antritt seiner anderthalbjährigen, spanischenTournee sahen ein Gastspiel in Karlsruhe an , das schon in wenigenTagen seinen Anfang nehmen wird. Ganz gewaltig ist der Sprungvorwärts, den Krone in der Zwischenzeit wiederum gemacht hat undder ihn zur „circensischen Großmachtstcllung" der alten Welt empor-geführt hat. Zweifellos wurde er in dieser erstaunlichen Aufwärts-entwicklung außerordentlich begünstigt durch den Erfolg seinerSpanien-Reise, der geradezu sensationell war in ideeller wie prak-tischer Hinficht. Er fand beredten Ausdruck durch eine ungewöhnlicheEhrung, die Direktor Karl Krone zuteil wurde dadurch, daß iyn derKönig von Spanien zum Ritter des Jsabellen -Ordens ernannte —eine Auszeichnung, die zumal an Ausländer nur in den allerseltenstenFällen verliehen wird . —
Krone wird diosesmal in Karlsruhe mit einem Apparat anMenschen , Tieren und Material aufmarschieren, wie er imponierendernicht gedacht werden kann. Vier Sonderzüge mit rund 1000 Achsenind nötig , um das Unternehmen , das zur Zeit mit riesigem Erfolgen Stuttgart gastiert , heranzurollen . Der . ^Rollende Krone -Zoo" miteinen über 800 Exemplaren wird ebenfalls vollständig zur Stelleein als eine der kostbarsten Sammlungen von Weltruf. Der genaueGastfpieldeginn wird in den ällernächsten Tagen schon bekanntgegebenwerden. Das Gastspiel ist nur auf ganz wenige Tage bemessen , da dieReisedaten der ungewöhnlich ausgedehnten , diesjährigen Tournee un-verrückbar feststehen -

*
§ Im Kampf gegen die Auswüchse im Verlehr mußte die Polizeiam Samstag und Sonntag gegen insgesamt 157 Personeneinschreiten , die sich Übertretungen und Vergehen verschiedenerArt zuschulden kommen ließen.
Sachbeschädigung. Vier junge Leute von hier gelangten wegenSachbeschädigung zur Anzeige, weil sie in der Nacht zum Sonntag inder Daxlander - und Vogesenstraße an 8 Gaslaternen die Glasglockenund Glühstrümpfe vorsätzlich zertrümmerten und so der StadtgemeindeKarlsruhe einen Sachschaden von 100 Mark zufügten.
Wasserrohrbrüche. Ueber Sonntag ereigneten sich in der Stadtmehrere Wasserohrbrüche. So platzte am Sonntag nachmittag ,gegen 3 Uhr, in der Ettlinger Straße ein Wasserrohr. GegenMitternacht entstand der gleiche Schaden in der Luisenstraße undim Sallenwäldchen . In der Nacht zum Sonntag hatte sich bereitsein solcher Bruch in dem Garten eines Anwesens in der SüdlichenHildapromenade ereignet . In allen Füllen konnten die Störungenbald behoben werden.

8 Diebstähle. Am Mittwoch nachmittag nahm die Polizei zweiZigeunerinnen aus Hagsfeld fest, die in zwei Warenhäusern in derKaiserstraße Spitzen im Wert von 15 Mark entwendet hatten. Siewurden ins Gefängnis eingeliefert . — Einem Kaufmann von hierstahl ein unbekannter Täter aus dem verschlossenen Hausflur einesHauses in der Etllingcrstraße ein Herrenfahrrad im Werte von120 Mark . — Einem Schriftsetzer wurden Sonntag nachmittag ineiner Wirtschaft in der Südstadt Mantel und Hut im Werte von125 Mark entwendet.

Neues

WW .' SllUi
in Rüppurr , mit 5
Zimmer » . modernem
Zubehör , 600 am Gar¬ten . für 26 000 Jt ,u
verkaufen . Angebote» Itter Nr . <f . H . 9050 /
998 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Adr. AktMWl.
Schreibtisch » . Schreib ,
ma chtneniisch zu kau-
fen gesucht . Gcfl . Ange -
böte mit Preisangabe
unter Nr . 1058 an die
Badische Presse .

Schrank
eintllrig , gut erhalten ,
ium Umbau für ein
Bogelhaus zu kaufen
gesucht . Angebote unt .
PK2S5 an Bad Presse .

Mekosser
gut erb ., mittl . Größe ,
). kauf . «es. Ang . n .
» 827« a . 6. Bad . Pr .

M .-MellWlie
zu raufen gesucht .

Angebote unt . F6L8Z
an die Badische Presse .

MrMte Möbel
aller Art und Betten
zu kauf , aesucht (283)

« ngeb . Fr . Schuster .
» udw .-Wilhelmst ». IL.

Gebraucht - 'Zrädriger

Schreinerhandwagen
zu kaufen gesucht . Eil «
Angeb . m Preis unter

9062 an die Bad .
Presse gil . Hauptpost .
Guter ., .

MlMgxN
6 Sitz . , v . Privatfirma
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter 106273
an die Badische Presse .
Eetn .MiiZMnrad
zu rauf , gesucht . Offert ,an Pfeiffer , Rudolf -
strafte 14 . II . (» 1363)

Zu kaufen gesucht
aus gutem Sause

1—i Anzüae
für norm . Kig . Ana .u . H . !>Mi a . Bad .
Presse Ul . Hauptpolt .

Eetrag . AnM
nur von Privat zu
kaufen gesucht Angeb .unter Nr . 105« an die
Badische Presse .

Altmaterial
Lampen , Oefen . Lum -
pen , Papier zu kaufen
gesucht . Angebote unter
OSAS an Bad . Presse .

National u . Krupp ,
lassen kauft gegen Bar -
.ahlg . Erbitte Preis -
u Numniernangabe .Paul MantheN , Berlln -
Sieglitz , Kl singcrstr . 7.

(A883 >

MBMSm

mir
echt eiche

Büfett
Kredenz
Anszuütisch
4 Stuhle

Möbel- Baum
Erbprinzenstr 30

390.-

Günstige Gelegenheit !

Schlafzimmer
Flurgarderoben ,sehr billig zu verlaufen

Grenzstr . ö. Schreinerei
( 1003)

Pol . Bücherschrank n .
Schreibtisch mit Aufs .,
Ovaltisch . « ns . iehiisch
s. ZV Pas ., eich , kam
mode mit S «l>reibp »It .Biedermeier -Vitrinen ,
Schreibtische . Komm »
den . Ecksit »ra » k. 2chrcib -
fom . m . Glasaufs ., bill .
zu verkauseu . (2)1326

LirM 11 «, pari . 1

Küchen «
schöne Modell «, preiswert zu verkaufen .Lg . Jayme , Afliersir . 28.
Gebr . Möbel

Sofa in . Aufs ., polierte
Waschkomm . m . Mar -
morauss .. rd . Auszieh -
lisch, pol . Beltladc m .Rost u . a . z. Verl . Belker
Eisenlohrstr . 29. 2 . St .
. (FH99072 )

Zweilür : Kleiderlilir .
m . Bettstelle u . SlJott ,bill . zu verkf . A-S904 «
» aiserallee 7S,Hth .III .

SUMM
mittl . Gtöke , gut erb .,
zu verkalken . Anzuseh -
li —i Nkr . (© 1S57)
Rorbolzslr . 81 , III .
Bücherschrank 90 J ( .mafs . schw. Büfett 10g

Jt , 2 Bloh . » b ..WM« IT.
bett . 8 u , ir . Zisch
15 .<C, eint . Schrank l .V
Soicnftrasic III pari .

3n oerk . : Schön . Bu¬
kett im Uoailetuiu
gue in . Decke 40 J ,schöne KiilHe liO U.Bett .. Schränke . Wasch¬
kommode , Evieaelschr . ,
Schreibtisch . Ma ' ratzeubill . fröhlich . Uhland -
ftraüe ii , Perkst BlSil

Rot . Plllfchdiivan
(khoiselonaue
Sofa

Mod . Walchkommod .,
eich . in . Svieg . u . weiß . >
Marm ., AuSzugtilch !
98/127 , Schränke . Ber - jtifo , nroft . Spiea . , Dt - l
ivan , Vett . . pol . Tivlo -
mal , Rohhaar f . 2 Ma -
iratz . s .i .* . Tische , Kre¬
denz . eich . 38^ , Stühle ,
b . Schuster . An - Und
Berks ., vndivia - üSil
helmstr . 18 . (B13 88 )

FrMer -
Tviletten

in birke poliert , evtl .
Farbe nach Wunsch ,
preiswert zu verkaufen .

ößJepeXÄ
(818)

Ostergeschenk!
Pracht » . Gemiildeland -
slbast mit Goldrabmen .105X135 f . 55 M z , vis .
jlörnerftrake 10, Part .

(5WK4 )
Ga »-backherd

in . Bralosen u . Grille ,wenig gebr .. billig ab -
?u« eben . Auch Teil,ab -
luiig gestattet . (928)
Marienstrake Nr . 32.

60 .//
20 M
25 M

I WWW
eich .Ausziehtisch «5 Mi echte rnoi . Le¬

derst üble 80 Jt
dkl . .eich Auszieht . 65 Mltiir . Schrank 25 M
2tiir . Schränke 40 M
icrskb .Näbmafch . 120 .//
Korbtisch n .ZSess . 30 .«Kommode So
Berliks 45
Svicg . m .Unters . 40 J .2t .wI ; .Svicgclschr .80 J <
Dwl .-Schrcibt . 65 M
Flurgarderobe 35M
b. Eua - WaUer . Lud -
wig -Wilhelmslr . 5 .

(5Ö1853 )
Zu verlausen 1 grob .

Robrvlattcnlosscr , Gas .
zwischenmesscr , Podium
5 <>m grobe Mcss .' rput ?-
Maschine . 5-errcnsir . 54,4. St .. VdhS . (Bt387 )

Eich . SUMM
(Dipl ) , guterh . . bill .
zu verkf . Händl . verb .
Klauprechtftr . 43, II . r .

(B1341 )

Mlimdor-
LieierklMliuiag.

8/24 PS ..
70 % neu bereist , gut
Läufer , für WiO Marl
zu verkauf . Anzufelien
zwiscbcn 11 u . >̂ 1 Uhr
Ess- nweinslr . 3S.II .Hos .

Piano "D _kreuzsail ., wen . gcfu . !
580 J {. gute Deckbetten
13 , 20. ? 5 . // . zu verkf .» itnetitr . 38, H . . II .,
Sckölite . f^ l :iis4 )

Eine sast neue
z/4 Geiqe

für 20 zu verkaufen .
Lefsingstraße 3a . vart .

(5W057 )

Auspresse
zu verkauf , od . gegen
Nützlich , zu vertausch .

Zu erfrag , u . E6S8S
In de , Bad . Press «.

NöU . -LimoLlns
7/34 PS ., meii !« ge
fahren , neuestes Mnd .
1020. mit allen Schi -
kanen . umständehalber
,u verkaufen . Angeb .
unter Nr 73S6 an die
Badische ^ Presse . ^

ii.8 . u:
H PS ., ueuwertig , mit
Poschzün !' licht u . Horn
Preis «M R -M -, zu
verkansen . Angebote
unter Nr . 7887 an die
Badilche Presse .

Auto -Rsifen
820X120 , Hochdrucl .
gebr ., gut erb . , sowie
alle and . Gröben , von
21) M an bei (509)
A . Maler , Kreuzstr . 2S

Bnlkanlsieranstalt .

Ampens
50 ccin . mit Peka

Sportbeiwagen . in sehr
guter Verfassung , so -
fort billig zu verlaus .

KSstel , Dorchheim
bel Karlsruhe ,

AdlerOrabe . (« 137« )

Offener (331342)
Kinderkporiwagen

neuestes Modell , sast
neu , Preis 25 RM . ,
, u veri ?. Welte , Wein -
irennerstr . 66, II .

Noch Winterpretse !
Durch

Großeinkauf

Herrenräder v . SO .ff
Damenräder v . 65 M
Änabenräder v . 60 M
Mädchenräder v . 65 M
mit langsähr . Garan ie
Torpedo . Lpel , Di
ment , N .T . 11., vrzcl
sior nsw . aus Teilzab
lung . Ersavtcile stau -
uend billig . Gebrauch !«
Ii. zurückgeholte Räder
von <10 ii . SO M an .

Werner ,
Schütsenstrafte Rr . 59>

( 1046)
1~

Damenrad . wenig ge
brguchl : ebenso Herren
rad , neu , kos. bill . ab
zngeb . Sirlktr . 7., , II
rechts , Soin egg . B 1340

Damenfairrad
wenig gefahren , f . 65
RM . zu verkf . Da, -
lanterstr . 8S. (SHS051

Kinderwagen
gut erhalten , billig zu
verkaufen . Millot ,
Hirfchstr . 114, 1. Stock .

(FHL0K7 »
Gut erhalt ., modern .
Kinderwaaen

tnnkbl . ) , vreisw . ab -
»ug . Rankestr . 10 . S .II .

( 3) 1382)
Schön . , bellbl . Kinder -

» egwagen mit Riem .-
Fed . zu vkf . Herders « .
3, IV , Brenneisen .

(B1333 )

Gut erhaltener
Kinder - n . Sportwag
bill . zu verkrl FW2307
Rüppurrerstr . 90a , V.

Ueber 100 out crfi .
Maßanzüge
Mäntel, ueberziei?.
v . 10 Jt an . in all .(Mr. u . Färb . . low .
Kebrock - , Smoking -
« . Cutaivavanziige .
Hosen . Soppen , neu
u. gebr . . Geleacn -
bclts -PoIten . neue

prima mod .
ßflzüne undRlänle!

staunend billia
Zäliriuaeritr 53a,II

Wegen Todesfall
preiswert verläuslich
dunlelblauer , bestgear ^
beiteter neuer

Sakko -Anzug
für mittlere Figur .
Schneidermstr . Gadow ,Kaiser -Allee 71 . (898)

tragen » Edelobst sow .
Stachelbeerhalb - und

Johannisbeer -Hoch-
sliimme u . Büsche abzu -
nee . Nelkenstr . 19,1 r .

Gr . Kostüm , Gr . 42,
scl' w . Perl Georgette -
tleU), w . Jacle . vreisw .
zu verkauf . Rintheim ,
Ernslstr . 78, II . Anzus .
zw . 2— 4 od . abends ab
S Uhr . (B1ZLZ)

Zwergobst ! UfffNTWffffS
lend Edelobst sow . > > WWWWWW

kMsNwIlI ?W
nnd erstkl .

ZMlem
14 Monate alt . vrä «
miiert . Ttammb ., z«
verkaufen . Riivvnr ^Rastatterstr . 21. (103*



Friseurgeliüfe
zur Aushilfe gesvcht .

Willy SRofenfatter,
Durlack . M - rltVlatz

^ ^

Schneider
» leinftvamacher , der tn
der Woche noch einige
Stücke mttniacht , wird
auß , d , Hause gesucht .

Angebote unt , « 6275
an gab . Presse erb .

Tüchtige , erfahrene

Wäscherin
die auch etwas bügeln
kann , f , uns . mechanisch
einstricht . Waschanstalt
gesucht. (1104)

Tos « Museum ,
Vorzustellen 11 —1 Uhr

Waldftraß « Nr . 32.
Ehrliche « , fleißige «

Mädchen
fllr Wirtschaft sofort
gesucht . Angebote unt .
9lt . 7393 an die Ba -
dische Presse .

ST 'ÄDT.
SPARKASSE
■1 M KARLSRUHE

Am Osiersamsiag
30 . März 1929 sind unsere

iKassen
und (Katidleien
wie alljährlich

flesdilosseii !
die anerkannt ersten Qualitäten
in der Strumpferzeugung , werden
hier wesentlich billiger als ge¬
wöhnlich zum Verkauf gebracht —
nur deshalb , weil die Strümpfe
ganz genngfügigeSchönheitsfehler
aufweisen .

Unsere GaschBftsatalle Karlsruhe
(Mittel- und Sfldbaden

befindet sich ab beute

Schirmerstr . 6 . beim scheffeipiatzHnirmernr . Telefon 805 Seldenflor wundervolle Qualität, in aus¬
gesucht schönen Farben Paa

Flor mit Kunstseide meliert , der
äußerst haltbare, moderne Strumpf Paar

KUnstl. Waschseide <-» unaber-
troifene Erzeugnis von L.B O Paar

Lagerräume
MriKat .-Mllllie
gr .Kellerräume

Büroräume
ca . 700 qm , alsbald
ganz oder geteilt zu
vermieten . (1043)

Gastag A . G . ,
Waldhornstrafte 21.

Laden
mit od . ohne Wohng, .
Nabe Durlachertor . per
Ansang April zu toem .
Zu erfrag , u . C .6866
in der Bad . Presse .

G . m . b H.
Hauptverwaltung Frankfurt a . M. 1059

Das Haus der
großen StrumpffabteilungLADEN

mit 5 Schaufenster ,
ganz oder geteilt , fof .
zu vermieten . (1037)

Näheres Verwaltung .
» atserPassage 28.

Autogarage
Vorholzstr . zu vermie
ten . Auskunft durch
Postfach | 79 » arlSruhe

Beschlagnabmefreiez
m . Zubeh . , i . Vorort
Darlanden , a . 1 . April
»tt nenntet , Rngeb . u .

a . d. Bad . Pr .

Mlm - u . öchlO .
m , fflav . , ev . Küchen -
» enüb, , verm . 81850
« kadem ieltr , 65, IV .
G » t mSbl . Zimmer

foTT , » vermiet , © 1846
HHtttttafte 9 . N . St .

Möbl . Zimmer
mit el . L . . sof. , . verm
Ublandstr . 34 , 4 . Stock .
« chSser . (FHW45 )

Separat
Zimmer sof . abzugeb .
KriegZstr . 174, Z. St .

(g $ 9047)
Gut möbl . Zimmer ,

se» . Eingang , el . Licht ,
zu vermieten . (» 1360)
Kaiserstr . 5, 1 . recht ?
MSbl . Zimmer zum 1 .

April »u Venn . (B1331
» rauerstr . S. HI ., r .
© ml möbliertes

Zimmer
auf 1 . April zu verm .
Kaiserstrabe 8s , 3.
Schweiber . (» 1330
Stflflit mSbl . Zimmer ,

kep . Eing ., z. 1 . April
zu verm . Kalserstr , 67.
1 Tr .. I ., Eing . Wald -
hornftrafte . (» 1838)

sisch LEHRT :
WalnmUllar , Kaiserstr . 140

Kochfräulein
wird aitf Anfang
April gesucht ohne
Vergütung in Nestau -
rant „Merkur " , Karl ».
ruhe (al ' er » abnbos ) .

In fT Weinresta »
rant einfaches , perf .

Frische

gesucht (kein Bubikopf )
Offerten mit Sichtbild
und Zeugnisabschriften
unter Nr . ift04 an tie
Badische Presse .

Aushilfe
zum Servieren für
Sonntag mld Dienstag
gesucht , (10,4 )
Hotel Krone , Durlach .

Anstand . , sauberes

öervittsriiulein
im Alter von 20—24
Jahren gesucht . Zu er -
fragen unt . Nr . 9!6267
in der Bad , Presse ,

Selbständige

Stellung
zur Führung eine ?
kleinen Haushalt, , Be -
dienung bess. iwndfch . ,
findet Fräulein oder
Frau , bei einzeln , ält ,
Geschäftsmann , (» 1329
yriedensiraße 20 , Part .

keine
Gs .ssenhsits-

oder
Propaganda -

Partie
sond . reguläre
frische
steirische

empfehlen wir :

Fst . Auszugmehl 00
Pfund 24 Pfennig

in Leinens äckch en zu 5Pfund 1 . 35 Mk .

zu 10 Pfd . 2 . 70 Mk .

Weizenmehl 0 , offen
Pfund 21 Pfennig

Fst . Tafelbutter
in Pfund - u. Halbpfund - Stücken Mk - 2 . 24

sowie lose ausgewogen Mk . 2 12

Amerlk . ,serb . u deutfehraff .
Schmalz , Margarine Rama

Blauband und Alma
sowie alle sonstigen Sorten

Rheinische Hypothekenbank

Schwere
italienischeGegründet 1871

Aktienkapital RM .
Erhöhung auf RM . 12 000 000.— wird zurzeit durchgeführt

Reserven am 31 . 12 . 1928. . bilanzmäßig ausgewiesen über RM .
Gesamtumiauf der Goldpfandbriefe und Goldschuldverschrei¬

bungen zurzeit ca . RM .

Solides

Möbl . Zimmer
sof . zu vm . Engelhard ,

Gartenstr . 11 , Iii .
(» 1336)

Leereö , schön . Zimmer
mit el . Licht , in sonn
Lage , an berusStätige
Dame zu verm , (» 1332
Nllppurre rf tr , 21 . II , l .

Mut wSbl . Zimmer
auf 1. Avril zu verm .

NLli . Blumenftr . 4
lSchuhlad . ) lBl .1S41
Ein mSbl . Maniard .»

Zimmer m . el . Licht ,
zu verm . Lachnerltr . « .
III . St . . recht ? . B136 «

Akademiestr . 44. eine
Treppe hoch, sind

nicht unter 20 Jahren
für fleinen Haushalt
gesucht , Zeugnisse ei .
forderlich . Ziorzust . v ,
lg—i u . 8—5 Ubr .
Westenditr . 5« . 1 Tr .

LÜdd. ZuCker LWOrfel. arieB u . Krlst ,
Schönste gelbe Zitronen 8ptg .

Apfelsinen , blond und Halbblut

Fst . extragroße Mandeln 2 .40
Haselnulikerne 1.40

Bourbonvanälle , Vanillin -
Zucker , Backpulver , Back -

Essenzen .

in sämtlichen
Filialen :

Bestellungen auf

Erzeugnisse unserer
Bäckerei und Konditorei
werden bis Donnerstag abend
in unser . Verteilungsstellen angenommen

Kalbfleisch
Inland , nur aolanga Vorrat

zum Braten . . . das Pfund
Brust und Hals . . „ ,

Treppenbauer
selbständig , mit Ia
Zeugnissen , gesucht .

Schasse « & Sohn .
Zimmergefchäst ,

Lameystr . 47. (1061)

Gebr. Hensel Nähe Kaiservlab , für Werste Rechtsanwälte ,
Biirv jc . besonders geeignet , auf sosort oder
später Mi vermieten . WobnungSrecht ttimt
erforderlich . Offerten unt , Nr , 859 an die
Badische Press «.

bietet sich kausm . geb . Herrn m . »—10 Mille
bar , Arbeitseueigie u . unbesch , Leumund
Bedingung , da d - r össentl . Kritik unterstellt .
Unternehmen Augehote erbeten unter Nr .
$ 6294 ott die Batisch « Press «.

?>ögl . gel , Schlosser ,
sofort gesucht . BI ? 43
Restaurant . Krokodil " .

in sämtlichen Verkaufsstellen .



'«t «Seit « 1 fit , tit
«vadische Presse" (Morgen -Ausgabe .) Dienstag , de « « . M »r , 1BÄ

^

SödwestdeutscheJndustrie-und Wirtschafts-Zeitunfj-
Berliner Börse.

npttcnrmen lagen im allgemeinen nik6 etwas i»öh«r ad4 die schwanen© orböifcnfitrle . Sa dos Anlxilicn der SluSlaiijiSnachsrag « . wenn auch « neerhebliche Abnahme des UmsangS im L «rK . -ich »u ten lefeten Tagen derBorwoche feft ^uftcUen ist , die IcnJwim aüivstig beeiinlaibtcn . Beruhendm .rkte auch die weitere « Unsttoe Situation am Geldmarkt , das rdrolieöeAngebot an Siejwrtigclb u >U> die noch unwcilcntlich gesteigerte Rachfraaenach ^ aoes «r !>d Das Geschäft war aufterondeiitiich kleim und konseiuriert «sich aus einig « weiii « St >e«ialwert « . bauvrlächlich wieder aus den Elektro -markt , aus Rheinisch « Hraimkodlcn uwd Haroener . Die Spekulation ui »dauch die Provim schienen eher »u Abgabt » geneigt zu sein .Am Geldmarkt Äiieven Sie lebten Dave unverändert . TäglichesGeld ist jit 4—6 .5% erhältlich . Monatsgeld mit 7.5—8 5% .Am internationalen Dev iJ _e nmarkt waren M« lebten Usancen nuiunwesentlich verändert . Kabel ^ ertiu stellte sich aiös 4 .ÄI4N . Lowdvn ^ Berlin

Noti , bezahlt ,und schließen,,n „ i* 1« ^ Marktorelse fftr nlichtern aewoaene TieresÄr ffiatä . ' «AiUi -b- Sveien d« s Hambel » ab Stall für wacht . Markt , undmvin . .. ni ! r? ' »Uiipiuinr . ivwie den uatlirliciien »»ewiausiierluii einZM " sich also wesentlich über » ie Stallvreiie erbeben . B « r l a u ' "
Schweinen langsam . Ueberilaivd : m>rt KÄborn l «geräiimi

« ÄÄ .82—67 , 148 Bul

f : Mit
lngsam ,

lullen
l7 Schafe 52—66 . 8652 Schweine 64—-82 . i

fäXlZZf . ai ' h Ie ? ^ ck- Schlachttiserde &u—140 NM . je Stllcr .
m

'/il M un £ edmxln «« ruttig ; mit Kälbern lebhast , aus -vsriau ft^ mlt ^ AvbeitS - un >d Schlachtvf «vd« i, mittclmabi « . Nächster Grob -
25. Mär , lDxabtbericht ) vlebmarkt Sutufii 288« Tieretri». 106 aus Österreich ' und 439 aus Benern ! '

» tüuchen .( 1782 aus Novdd « iUichla» iemliich rnHtgoni GeschÄtSaano unlnoch ein fktiiti UcK ' rftatfo . BaLa» em1.chwch " ' -

.Ech -weine

? e.' P tyMttt , uewritano . i» nt). uii!d
°
^ terr ^ Fettschiv «Ä 1' 1"' InT 8* Pl « nm « je Pwnd .26 . März . Krahdbcvlcht .1 Viebmarkt . Ausuhr 606 Ochsen gaKii . Svl KM k . t 86mWfen , 10 » reffet 1707 AK ^ r N ^ SchÄe »SV,ü^ rri Winter (teste Tier « iiter 9ßtrU ) mäfug btlm

'
nicht^ <ba ' k> ruhia . «eräumi ! xchwetn « flau , lieber ,dand . Pl » is« i« 50 « ilogr <Mini Lebende,mcht : Ochsen «0—61 , Bullen 40!»£ - )& ^ ltJ* r?^ - 08 ' tzanen 3fr—5« . SVesser 86— 44 . fliübei 48—106. Schaf «

denken Primen oeibueb'itfchiveine losten 74—80,

«urs 2N.4li« . London —Kabel auf 4 8SÄ« lrnji London —Spanien aus 82 .15.Verlause nahm die A-bwärisbeweaun .» schärfere Können an . da Ge .rlichte über weiter zu erwartende Diskonterh ^hunaen im Ausland uno «der Äuiseinbruch d« r Swenskaa » teile oerftimmien . Stärker rllck« änl ">,iwaren Glan »stosf , i>ie 8 % verloren . Auch die übwäen Werte bllhtem durch¬weg l vis 2% vin . Grönere llmiävc hatten M « Bergliau . die 2% «Miehenkonnten , später
trat aus Deckirnqeu eine leichte E ' '

D « vatdi » ko

C 41llv| Mt/v VUiUll IWK-UU , t, /O Wxckunaen eine leicht* Crholiin « ein .n t blieb mit sur bei « Sichte » uuver >äivderl , obwohl sich auch beirte wioder starkes Änaebot er>gabGegen Schluk konnte »ie Erholung in Zulannnenliano mitWtederetnnd aui d<i« VeenSwuno oegetioifeiKH AuslanSsorderS urai

Avril 176. SiniKltJ 895.SiiJ . Weiterogelu 234 .5 . Elektr . 5icSveus -ka 430— 81, Harpener 138.26 .und 9Jt?w&eft6 8 .5.

r Prämien ei¬
nen Kaliwerte .

_ beobachtet h>ibcn
. . . . . I nannte per lUflimto
uefert 284 .5 , Karben 262, Sol »bet !Uitb
t & Kraft A7 .6 , Glan « stoss 488- ^ 0,ieisbank 320 . Stijhr 185. Altbvsiv 60.k

frankfurter ^ bevädörse .
Still

Stnnffntt . 25. März . lDrabtbcricht .) Die Ab «ndb ? rse war nach derVlatten Abwickelung der llltimoliguidation auberordentlich still und fastgeschäftslos . Die per Ultimo April gebandelten Werte basterten etwa aufdem Berliner Mittagsfchluh . Farben zogen ll .76 Prozent an . Dieübrigen Märkte waren kaum verändert . Der weitere Verlauf blieb stillund leicht abgeschwächt , starben gingen von 252 .26 au ! 251 .75 zurück .Renten aeschäftslos . Ausländische Knnstseidenwerte schwächer . Mannannte Lemberg 78, Enka 49, Glanzstosf 62 .50, Agsa - Ansco 36.50. Ander Nachbörse waren Kurse nicht mebr zu hören .Anleihen : Altbesih 53 .80, Neubesit ; 12.56. 4 Proz . Dt . Schubeebiete 4.65. 4ü Pro, . Oesterr . St . Rt . v . 1918 l .SS . 5 Pro, . Mexikanerabgeft . 18 .87, 8 Prozent Mexikaner Silber abgest . 8 .7Z.Bankaktien : Allg . Dt . Crcditanst . 141.25. Barmer Bankverein144 , Berl . Handelsges . 227 .6 . Commerz - u . Privatbank 200 . Darmst . u .Nationalbank 285 .6. Deutsche Bank 176.25 , Disconto -Gej . 167.25 , DresdnerBank 171.25 . Metallbank 184.7S. Reichsbank 821 .5 . Ceftert . Credit 84.40.BergwerkSaktien : Gelsenkirchen 129, Harvener 137, IlseBerg 212 , Kali Aschersleben 228 , Wefteregeln 285 .5, Klöcknerwerke 107.5 .ManSfelder Bergbau 184.75 , Phönix Bergbau 94, Rhein . Braunkohlen297 .5 , Rhein . Stahl 125, « er . Stahlwerke 92.25.Jndnstrieaktien : Adlerwerke Klever 54. AEG . Stamm ^aktien 175.5. Bergmann Elektr . 224 . Zement Heidelbera 145.12 . Dt . Li -noleuinwerke 34«, Dnckerhosf 114 , Elektr . Licht u . Kraft 217 . 3 .«G . Karben250 .25, Kelten «. Guilleaume 145. Krank ! . Maschinen 64. Gessitrel 234 ,Goldschmidt Th . 92 . Holzmann 128, Holzverkodlung 93.6, klunghans Gebr .72 . Lahmever 170. Rlitgerswerke 94 . Schuckert El . Nürnb . 231. Siemen » u .Halöke 895 , Südd . Zuckerf . 147, Voigt u . Häffner 213 . Zellstoff Walöhof263.
»

Lianidattousknrs « v«r Ultimo März sFebrnar >. AG . slir Berkehr1S8 ( 163 ) , Allg . Dt . Lokalbahn 176 ( 173) , Dt . Reichsb . Vi . 91 ( 90 ) , Ham -dura Paket 129 ( 125). Hamburg Hochbahn 78 ( 76) . Hamburg -Sud 194( 176) , Hansa Dampf 167 ( 167) , Nordd . Lloiid 118 ( 121) , Ltavi Minen72 (63 ) , Allg . Dt . Credit 141 ( 189) . Banner Bankv . 143 ( 140) , Baor .H ->v. Wechs. ,67 ( 154) . Banr . Vereinsbank 158 ( 164) . Verl . Handelsges .227 (229 ) , Kommerzbank 199 ( 197) , Darm » . Bk . 284 (275 ) , Deutsche Bank176 ( 109) , Diokonioges . 166 (164 ), Dresdner Bank 172 ( 168 ) , Mitteld .Credit 185 ( 196 ) . Allg . El . Ges . 176 ( 167) . Bau . Motoren 190 (202 ) . Bem -berg 380 (870) , Bergmann El . 223 (206 ) , Verl . Maschinen 84 (80 ), BuderusEisen 78 (82 ) , Chart . Waffer 120 ( 180 ). Comp . Hifva .io 456 (452 ) . ContiCaoutch . 146 (1:38 ), Daimler -Bem 67 (58 ) . Dt . Conti Gas 220 (212 ) .Dt . Erdöl 124 , 122) . Dt . Linol - Werke 848 ( :W ) . Dt . Maschinen 62 <51 »,Dvnamit Nobel 117 ( 115) , El . Lieferung 172 ( 162 ) . El . Lichi- Krafi 2171208 ) . Essener Steint . 126 ( 118 ), Sarbenindustrie 251 ( 244 ) . F - ldmiihlePap . 225 (2201. Selteii -Guille 146 (137 ) . Gelfcnkirch . Berg 130 ( 130) . Gelf . el . Untern . 233 (231 ). Goldschmidt 90 (87) . Harnbg . El . Werk « 148 ( 145 ).Bergbau 138 ( 138). Hoesch Stahl 122 ( 142) , Solzmnnn 128128 ) , Ilse Bergbau 212 (209 ) , Kali AscherSleben 228 (212 ), Karstadt 225( 218 ) , Klöcknerwerke 105 ( 105) , Köln -Neuessen 122 ( 121). Ludwlg Loewe222 (214 ) , Manncsmann 114 ( 122 ), Malisfeld Berg 133 1112 ), Metallges .135 ( 127 ), Mittelitahl 123 ( 133) , Nationale Auto 31 (33 ) , Nordd . Welle168 ( 160) , Oberbedars 88 (93 ) . Oberfchl . Koks 106 ( 100) . Orenstcin 89( 84 ), Ostwerke 242 (280) , Phönix Berg 94 (96 ) , Polyphon 375 (333 ) . Rhein .
,2®9 ^ 282 ) . yfhein . Elektro 169 ( 165) . Rheinitabl 125 (120 ),NWE . 251 (230 ) , Riebcck Montan 144 ( 141 ) . NütgerSwe : ke 98 ( 98 ) . Salz -öelfurth 347 (815 ) , Schief . El . „ O " 214 (202) , Schief . Portion » 200 (200) .« chabeit -Salzer 830 ( 812 ), Schuckert El . 233 (222 ) , Schultheis , 292 (280 ),« iemcn | =«>nt8f e 893 (872) . Svenska 4S0 ( 485 ), Thüringer Ga » 152 (153 ) ,Leonh Tietz 286 (262 ) , Transradio 159 ( 148 ), Ber . Glnnzstoff 440 (423 ) ,Vrr . Stahlwerke 92 (93) , Wefteregeln 235 (215 ) . Zell Waldhol 268 (254 ).

Warenmarkt
Inland .

. Karlsruher Fleisch «nibworkt vom 25. März . Ter Fleischgrohmarkt inder Kl ei !ch« ro lmi a vlt ha ll e des Stadt . Schlachthofs war beschirlt mit- - - -- ' ^
reis « für l Piund in

rrenfleisch 84—90. Kalo -

Bei fast völliger.. . .. w » «tviuruiuitf um "Oiuiucui 114, vuiu uiLj H)iais schwächer .>« n »cuUiiiwt« füt je iou « tlogr « m>m ohne Sack waazonirei Man » heim inÜ)l . Wei »vn inl . 24.60, atifil . 27 25—28 .75 , Rog -.l« n tili . D-t , Haier tili .1.50—24 .50, auöl . 23—2:; .50 . Braugerste badii '
che nn >d sräiibifche 24 50—26.O> OX —JO imit f tVl Oft OTV5A»A ^ A4 «>4 KJ~i i: . /. u .u ..t. fxfakischc 25—26 ..A . Suttergerst « 20—22, Mais mit Sack 24 50,

'
W«i!« nmchl .Sp >.»ial Null S8.o0—33 .75 3i<xwcniu «I)l >e nach Aus -mahlung 80.50—82 .50.Berlin , 25. März . ( uriiUtui . ua ). ) Äwitich « 4*ro » .itlcnn »ticcunfl ( ii( für Getreide und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :Weizen : Mark . 222—225 (74Vi Kilogr . Hektolitergewicht ) . Mär , 23850 ,wiai 238.60—238 .25 Br . . Juni 247 .50 u . Br .. prompt , fester Lieferung ,schwächer : Roggen : Märt . 204— 207 (69 Kilogr . Hektoliter,nicht ) . März218—218. Diai 225 .26—225 .60. Juli 231 .26—231.75. stetig : Gerste : Brau -getste 218—230 , Futter - und Jndustriegerste 192—202, , ruhig : Hafer :Mark . 199—206 . März 219 .25, Mai 224. Juli 238 .25—233 .50, ruhig :Welzenmchl 25.25—29 .75, ruhig : Roggeiimehl 27—29. 10 . ru 'jfct : Weiien -kleie 15 .25— 15 .60, ruhig ; Roggenkleie 14 .50—14 .85, ruhig : Weizenkleie -melasie 16 10—15.20 : Erbsen . Viktoria 48—49 . Kl . Sveiseerbsen 28 bis«4 : Futtercrbsen 21 —28 : Peluschken 25 .50—26.76 : Ackerboliuen 23 bis24 : Wicken 29 —31 : Lupinen , blaue 16.50—17.50 . Luvinen , gelbe 23 bis2850 : Serradella alt 48—54 : RapSkuchen 20 .50—20 60 ( Basis 38 Pro -

Knt
) : Leinkuchen 24 .80—25 (Basis 87 Prozent ) : Trockenschnihel 14.S0s 14 .S0 : Sooaextraktionsschrot 21.60—22.20 (Basis 45 Proze .it ) : Kar -toffelflocken 22—22.60 RM .
Bremen , 25. Mär ». Banmwoll «. SchlubknrS . American Middl .Univ . Standard 28 mm loco per engl . Pfund 22.03 Dollarcents .. m WefermiinSe . 23. März . Secsijchaukiionölireiic in Pfennig je Pfund( Grobbaiidelseinkalifsvretse für Fische mit Kopf ) : I s l a n d . Schell -fisch Gröge I 26V1— 33V4, Schellfisch Gröbe XI 19 - 28 »i . ScheUsischfetOfee III 21—25. Schellfisch Gröbe IV 80- 31^ . Kabliau Grüfte I 14 bis16*,, Kabliau Größe II 13 ',> - 16% , Seelachs WA —15% . Rotbarsch 23 - 27 *4.® orentfee : Schellfisch Größe II 15 '/^ - l9W , Schellfisch Gröfte III' 3^ —22 , Kabliau Größe I 14',2— 15%. Kabliau Größe II 12 —lö 'i , Kat .fisch 12%—1654

. . . Leipzig , 23 . März . Wollmarkt . Bradford : . Die Londoner Auktionenschloßen am 21. März bei lebhafter Beteiligung und feiten Preisen . Aucham « ra &ford « Markte besteht gute Nachfrage für alle Artikel aus deretablierten Basis . Für die Kammzug Standard - Qualitäten der Fa .^ wald Schlundt werden nachstehende freibleibende Notierungen genannt( Dentsch -Engltsch ) : E — 44er Kammzug in Oel 24. D 2 — 46er 25,D 1/D 2 — 48er 27, D 1 — 60er 30, O 2 — 66er 35. Ol — 58er 40 dxer Ib . . trocken gekämmt 6 Prozent Ausschlag , loco Bradford . netto Kasse .Roubair : : Die Umsäbe waren in der Berichtswoche sebr bedeutend . AufGrund der Meldungen aus Uebersee erwartet der Konsum eine weitereBelebung des Geschäftes .
ivtagscburg . 25 . März . Welßzucker (einschl Sack und Verbrauchs -ftcucr für 60 Kilo bruito ^ für netto ab Berladefielle Magdeburg ) inner -halb 10 Tagen - RM . Mär , 26 .40, Mai 25.55. Juni 25.70. Auli 26.85.Tendenz rnbig . Terminpreise für Weiß,ucker ( >n ? l. Sack frei SeeschifffeiteHamburg für 60 Kilo netto ) : März 11 . 10 B . 11 G : Avril 11.10 B . 11G : Mai 11 .15 B . 11 .05 G : Juni 11 .25 B . 11 .15 G : i»uli 11 .40 B .11 .80 G : August 11 .50 B . 11.40 G : September 11 .55 B . 11 .45 G : Ok¬tober 11 .56 B , 11 .50 G : Dezember 11 .60 B . 11 .53 © : Oktober - Dezember11.55 B 11 .50 G . Tendenz ruhig .KarlSrnbe . 26, März . Biehmarkt . ES waren zmoesührt Mi» wurden Ie50 Kilogramm Leb«ndg «wichi je nach Klasse gehandelt : 84 Ochsen a 48—53,b 45—48 . c 48— 45. d 42— 13 , 48 Bullen a 48—40 , b 46— 46 . c 44—45. d 42« 8 44. 49 » übe . b 30—40, c 22- 30 , d — . 101 Kälber a .b 77—80 . c 74—77. d 71— 74 . e 68—68, 1888 SchwSin« a 78 —« 1. b 80—83 .« 81—& . d 81—68. • 78—6J_ I — g 74- 77 RM . B »!t« Qualität üb «»

!>* &4- wk m —6« , cfaricn 3&—5« . Fvesser 86—44 . Kälber 48—106 Schal «2? - ^ aug >lammer 80—65 . Schw «ine 68—80 , Sauen 64—78
'

» erlitt , 25. März . Mctaunuiietunsen für , e 1U0 Kilo .
'

Elektrolvt -fupfer prompt eif Hamburg . Bremen oder Rotterdam ( Notierung der^ crelniguna für die Di . Elektrolutkupfernotiz ) 228 .50 NM . Notieruugen« V 8 M
1® ĉ iuc ,t M « taubör,euvorstandes ( die « reife ucr -iehen fid^ ab Lager in Deutschland für prompte Lieferung und Bezah -Ortgilialbütten ^ uminium . 98 bis 99 Prozent in Blöcken 19V,dcsbl tn Walz - oder Drabtbarren . 99 Prozent 194. Neinnickel . 98 bis

bis 79 25 RM
^ " ^" " on -ReguluS 88—88 , Keinsilber (1 Lg . fei » ) 77.60

Ausland .
. . . . ?s . Mörz . (Funkspruch ., Schlnßkurse . Wetze » sin

m Juli 11 .60 . September 11 .82H .
Sevttmber 201

P ' 8aft 2000 3a ' ) : Mär , 202. Mai 207V4 , Juli 200%,
Liverpool , 26. März . ( Funkspruch . ) Schlußkurf ». Wetzen ( 100 lb ) '

Z,k" d' N» stetig : März 8/» >i . Mai 8,11 %. Juli 9/2^ Oktober 9.5^
'

-m l 100 I ?; ) :„ . a :tn !,en » stetig : Graded per Mär , 8 /11 , per April8/11 , Ä?ai — eif . Plate (480 lb . ) per Avril 8/1 %. per Aoril - Mal 87/1%
& et ?tinu -hl

6
w \ äü ' I 80 Ibli , Liverpool StraightS 85% . Londonwewenmtpl 33—38Vi . Preise in sblllina und vence.

Chicago . 25. März . (Fnukspruchl »
"

Schlubtttrse . Weizen - Teil -den , ft- tta : Mar , 119%. Mai 122%—123, Juli 12; » —125% . September127^ . — M a i s : Tendenz stetig : Mär , 92%. Mai 96 %. Juli — —H a f e r : Tendenz stetig : Mär , 46%. Mai 46% . Juli 46. — i» o g g e n :
Lems

"
i> öufw )

° : 105, mai 108, 3ttU 108V' - ' « >1°« in
Air °S. 25. März . (Funkspruch ) Schlußku - se. Weizen :Mai 9. <0, Juli 10. — M a l S : Mai 8.06. Juli 8.10. — Hafer : April, 6 «

'
s

~ Leinsaat : Tendenz stetig ! Mai 15.60, Juni 15.70 , Juli
Lchlttsikttrs «. Wei » « n : !Mai 15.50. Ja Papierveso , per

16.86.
März . (Funkspruch .)7.90. - Leinsaat100 Kilo . Wetter : Allgemein schön.Chicago . 26. März . (Fttnkivruch .) Schlnßknrse . Schmal « : Ten -ben > kaum stetig : Mär , 12 .05 Mai 12 .20, Juli 12.55, Sevte .nb

'
r 12.9U.Nippes

:
^ Tendenz kaum stetig : Juli 14.00. - Sveck loco ltsa

Sch .veinezufuhr im

Schmatz loco 12.05.
a ' cfhn

C
l
"
vM , j ()

$ 4iroelnCaU,U6r fn ^ bicag » 68 000,

l. ,5 schmal , vrima Western loco 12 .80. Middl . Western 12.6512- ,5 , Talg special S%, Talg extra loco 8 %. Talg in TierceS 8Ä—t ^ ouiiott , 22. März . Metallbörse . Schluß , j ! u p f e r : Tendenz flau -Standard per Kasie 95?-»—95%, per 8 Monate 96 :,s—9614 © etil PreisElektrolyt 111%—112% best fclected 106—107% . ftrong Iheets 138,Z i n n : . Tendenz willig : Standard per Kasse

96H . » wiuvw i .ju ,?8-
Elektrvwirebars 112%.
& Ä Per » M ° nak 2^21 ^ 7 ^ Settl . Breis M . Bankä W4 ?. ,^ 1 . i Tendenz flau : ausländ , vromvt 26%. eutft .>wtu ) tcn 26>i# <£ ctil . Prci § 25^&. ■— <0 i n { i XcitdcjtA luiltin ' ociüöfiitl

<>
'. « eutft . Sichten 27 ' lti , Setil . Preis 2714 . — Äluini .iiuinÄL » , r

U
9 rf".4 ilu0 , Antimon Neguluö Erzeua . -Breis 54%— 55,Ktnes . ver 35. Quecksilber 22 » . Platin 18%. WolframerzVbat il '

& l
"
euvtlafi (i «6eff?n1 ??.

£,
3

17
67.

®,ei6ilet6 ^ flwfei,ul '

ü
GroßSanbelsindezÄffer . Die auf den Sticht in beSnmtel »ft mif ^ Q * ^ 0

« « S ni,e l äinö S? äfffct J; ÖCS statistischen Reichs -
zurifck ^ ognngeit

«eaenüber der Vorwoche (139 .9 ) um 0.4 Prozent
Eisenwerk Kaiserslautern . Die ordentliche Generalversammlung ,mit insgesamt 457 760 RM . Stammaktien mit11444 Stimmen und RM . »000 Vorzugsaktien mit 1500 Stimmen^ ucht war . genehmigte einstimmig die vorgelegte Bilanz nebst Ee-winn - und Verlustkonto. Der Verlust von RM . 181475.07 wirdoekanntlich ohne Auslösung des Reservefonds auf neue Rechnungvorgetragen Das «usschekdende Mitglied des Aufsichtsrats und dieMitglieder des Prüfungsausschusses wurden wiedergewählt . WeitereZuteilungen Uder die Sanierung konnten . nicht gemacht werden, dadie Verhandlungen noch nicht zu Ende geführt sind.Mnmininm -Zndustrie -SIttien- Gesellichaft Neuhausen, Neuhausen.Die Aluminiumwerke Neuhausen haben die seit mehreren Jahrenstilliegenden Werke der elektrotechnischen Fabrik Laufenbu ^ ge-pachtet, um hier bereits im kommenden Sommer einen Betrieb auf-zunehmen. '

die gewaltige Stelgerung der Kupfer.Sn } - '1(̂
. die Preiskommission des Eesamtverbandes DeutscherBICBctctcit , Landesgruppe Baden—Pfalz , gezwungen gesehen ,die Verkaufspreise mit sofortiger Wirkung zu erhöhen, uno zwarttimmt auf Messt !,g^uk ein Ausschlag von RM . —.28, auf RotgunBroM usw . ein Aufschlag von RM . - .35 pro kg: i„ AnwendungVrittjh Aluminium Co . Ltd., London. Die Gesellschaft verteiltaus einem Reingewinn von 441383 (432170) Lstrl. eine DividendeProzent . Der Abschreibungsreserve werden wieder50 000 Lstrl zugeführt und dem allgemeinen Reservefonds gleichfallswieder 100 000 Lstrl. Zum Vortrag verbleiben 33 843 (27 857) Lstrl

Berliner Devisennotierungen vom 25 März
23. März

<i>eld « Nil
Amsterv. 168 .63 168 .97flucti .Hit 1,770 1.774et .fln »w 58 .4S 58 .57C81» H2 .28112 .50» „venhai, ii2 20 112 4 -Slorfiiolm 11,46 ^1258

10.58910 .609
? j rn 22 .055 22 .C9«pntton ^0 .437 20 .477« tretiotl 4 .21C5 4.2185« or.« 16 .445 16 .485Sdireflj 81 .00 liSlJ . 6f'
Spanien 63 .69 fa3 .8 "
anwn 1 .871 1.875
töioDfS 0 .499 ^>.501

2B März
Geld SBrtet
168 .83 169 .17

1.770 1 .774
58 .465 58 .58 ;
112 .27 112 .4S
112 .21112 .4 3
112 .46 112 .68
10 .591 10 .611
!2 .055 22 .09
0 .437 20 .47 /
4.211 4 .21

16 .45S 16 .49 .
81 .01 81 .17
53 .02 63 .94
1.678 1.88 .

.499 \ 501

'2'! . Mär ,
ffielb Briel

59 .19 =5 69 .315
12 .478 L2.499^ ugoflon) 7 .397 7411

^»dopest >3 .37 7^ .51
Bulgarien 3 .041 3.047Lissabon 18 84 18 r ~
2 «nsi8 81 .71 81 .1Sonltont . 2 .063 > Ol
« tftr » 5 .455 5.465CimaPn 4 { 93 , 201
Nrugu »« 4 .266 4.27
« Bit # 20 .965 21 .005-»slan » 92 .31 92 .4i
Re«»( 112 . 17112 .39
Riga 80 .93 81x9

25 . März
Helb Brie?
59 .20 59 .32

-2 .481 12 .501
7 .395 7 .4c 9
73 .34 73 .48
3 .041 3.047
18 .84 10 .88

31 .735 31 .895
2 .0b3 2.067

ä .05 5 .16
4.195 4 .204
4.266 4.274

0 .96 ? 1 .C0
92 .31 92 .49

112 .17 112 .39
80 .92 8i .ee

« cwqorl
London
Pari »
Vrüssci
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Ct lo
Stopcnfiag

Züricher Devisennotierungen vom 25 . März
23 . 8.
73 .05
90 .58 ' ',

9 .12 -/°
3 .75 >,4

2g z 25 8
51975

25 .22 *4
20 .30 ',4
72 . 17 ".

l | l :90
138 .60
138 .5b

519 .70
25 .22 '/s
20 .30 ",
72 .17 -/-
37 .21
78 .30

208 .40
138 .85
138 .65
138 .60

Wien
Budaveft
?i»ram
Sofia
Bukarest
Warschau
» clslnqsor»
Konftantlno ».
Atiic »
BiicniiS.BIre»

15 .40 15 .40 Aa»a»123 .30 123 .30Drn?s» (nn'

Täglich Geld 2% Proz . MonatSgeld S Pioz . Dreimonatsgeld 4% Proz .

3C9 '/»
58 .30
13 .10

2 .54
6 .72
2 . 18 ' u
2. 31V»

25 8
73 .07 -/,
90 .61

9 .12 '/«
3.75 ><2
? .09 '/s

58 .30
13 .10

2 .54
6 .72
2 .18 ' U
2 . 32

t

Unnotierte Werte

Bankeeschäft In Karlsruhe .
22 "/t
540/0

125 °,«
115 %

22 °ic

Mitgeteilt von Baer & Elend
« »Irr Sali
Sndriiln TtnU .
Bi>»rn (<> Mas »

tDrinhtlm
Stuniii Voveri
Burbach
£ rl\»lrt!r t' dslnnti
Deutsch « PUr - i.

— (« asoltn 60 °,» 'NastaNc « Wagn »n120 °,° ZUerlrastwerte 22 °,° Radi « Sienendeiii» ali -Indukrie 229 °,°
40 »,»

Spinn Kailnau10 ",° Kammrrtirs » Spinn . CKrnburg158 % karl »r .^c>>en«lrri 320 °,° 9arl8t Mal »224 fturifTroarrn Spfd14 %
72 %

Monlnge » Brauerei 155 °.'° U * gesucht. Q *

Amerikanischer Konjunkturindex.
' CA
in

". E <
Kt.(Fortschreitende Ausweitung der ßörsenkredite . — Trfl ,.V

starker Ge dverteuerung . — Rückgängige Aktienkurse -
m Ne -wvorker Geldmarkt « « rm Medw v»rsi>b« lo>kb«nd ?ina «tret <

. ^ rM MIoa .ini .M . Aatz . a- machi .
lwt ta .eixr einer starken Anspannuiia Platz

rt , uus die «rohen KrrÄtaniprliche dei Bors « zuru >'ceiviioi^ r Uörlcrumitgllcder haben in der letzien Woche laut Au
aufaenommen . sodatz der GxsanrVbetvaö der Mäklerdar !«ben nunmebi

"
et»

bat 877« ä)fitt . zur aleichgl den in de » hetzten 12
« - kvxduinw « i.on

"
ö7Ä Mill

" '
! nNKtZeit des Vorjahres . . . . . . .

der B -undesreservebank Sombardkredil « in Höhe von M Mill . Dollar i> »«,,' l»'" "

, i Äntrressant ist . däh öön bcn in den lletzdm 12 Mö « «I »»,er Bövse neu »ur Bersiinnno a«stellt«n 2 Milltartxii Dollar nur 8 pCt .o»ker Mituliff »!?hauten und 15 vCt . aus Kreolie e
KrcÄii « der Nciv
wärtiger MMlle aitfcn entfallen , während 82 » Ct . auS KreditaneH . .stammen . d«m PunHeSrekrovsostem nickt anvclchlossen sind . Bcrül ^ aifjtöfwrt man ferner , das , beicitS mehr alS HO vCt . aller Börleirkrediic i'Mex .G« lo»>«bern berruHren . die für dt« Geldmarktentimlrliuia in keiner»erantworblick lind in mau »weben mit sie n , dab die ' —— « . ,— . „ —li m<ttonen des Äu .iiÄeSr«Ier » vIvIt«melidseengt sind .

. . uscden miisien . dab die KviUrollluZUc «?i am Gelomorkt« zum Mitnseisleu dodenklA»,di
tloni
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Wirtschaftliche Rundschau .
ipez. 1
M ,
• sl»t
<»ara
>»ng .Vereinsbank Osfenburg . Im abgelaufenen Geschäftsjahr jzielt« die Vereinshanl Osfenbur« einen Neingewinn von 64 72jRM ., aus dem g Prozent Dividende verteilt werden. Weiter wur̂ Z v'

beschlossen, 6730 RM . der Hauptreserve zuzuführen und 4000 R'S HAaus neue Rechnung vorzutragen . Der Gesamtumsatz ist 00» 9,67,08 Mill . RM . auf 72,10 Mill . NM . , die Spareinlagen 00»
1030 996 RM . auf 1456 » 17 RM . gestiegen. Der Mitglioderbestanv ^verringerte sich um 99 Mitglieder .

Spinnerei und Weberei Ofsenbnrg. Die Generalversommlunlder Spinnerei uni> Weberei Offenburg am Samstag wurde oo>
Herrn Oderamtmann a . D. Eckarbt als Vorsitzenden des Aufsicht^rates geleitet . Der Vorsitzende gedachte zunächst in warmen Wortesdes verstorbenen Aussichtsrates Haager und des verstorbenen lanSjährigen Prok-uristen Fäßler . Insgesamt waren 3082 Aktien veltreten . Es wurde beschlossen, eine Dividende von sieben ProzeNzu verteilen . Trotz des schlechten Eeschästsganges fei e>n ertragliches Ergebnis erzielt worden. In den Auffichtsrat wurden wiedergewählt Konsul D^tbbers -Bremen und Bankier C . Seligmann . 9W
hinzugewählt wurden Eeheimrat Professor Bauer -Heidelberg unBantdirettor Krüger von der Rheinischen Creditbank in Karlsrub «Ueber die Aussichten wurde gesagt, dag sie trübe seien , sodatz sicleider , wie in der ganzen Textilindustrie , Entlassungen namentli ^in der Weberei nicht vermeiden lassen . Der Absatz der Eewebe köni><nur zu Verlustpreisen erfolgen. Die Regularien wurden gutgeheißen

Spinnerei Atzenbach , AG^ Schopfheim (Vadenl . Die Eesellschaflegt nunmehr den von der H . -V . genehmigten Abschluß für das Ge
schäftsjahr 1928 vor . Danach erzielte das Unternehmen einen Be
triebsgewinn von SS8 650 Reichsmark (i . V . 780 508 Reichsmark) , W
sich einschl . Vortrag aus 1927 von 44 243 Reichsmark auf 602 89fReichsmark erhöht . Hiervon erforderten Eeneralunkosten 351 OK
Reichsmark (i. V . 476 578 Reichsmark) , Abschreibungen 120 47<
(143 257) Reichsmark, sodaß sich ein Reingewinn einschl . Vortralvon 131335 (i . V . 204 243) Reichsmark ergibt . In der Bilanz ersche>̂
nen Anlagen mit 1604 723 (i. V . 1538 829) Reichsmark, Kassa , Post
scheck und Wechsel mit 99135 Reichsmart ( 101124) , Banken m >
127 930 (i. V . 259 666) Reichsmark, Debitoren mit 732 959 ( i. A
747 850 Reichsmark, Wertpapiere mit 123 077 (i. V. 120 037) Reichsmark und Vorräte und Betriebsmaterialien mit 423 895 (i.313100) Reichsmark. Auf der Passivseite stehen bei unveränderteAktienkapital von 1,6 Mill . Reichsmark und unverändertem Resero»fonds von 160 000 Reichsmark der Dispositionsfonds mit wieder 50 oOt
Reichsmark, Kreditoren und transitorische Posten mit 214 069 (293 67«
Reichsmark, Akzepte und Rembourse mit 956 315 (i. V. 772 689JJReichsmark zu Buch

Villinger Bank. Villingen . Nach dem Jahresbericht der Villiger Bank hat der Gesamtumsatz eine Hohe von 148 Millonen RÄerreicht. Der Reingewinn belief sich auf 45 000 RM . Die Spa ^einlagen haben sich um 850 00V RM . auf 1,1 Million RM . erhÄ ^Das eigene Vermögen stieg von 380 000 auf 436 000 RM .
Wiirttembergische Hypothekenbank, Stuttgart . Die HV. gene .migte einstimmig den Abschluß für 1928, wonach aus dem Ueberschv»von 2 039 834 (1320 004) Rm 10 Prog . ( i. V. 9 Proz . ) Divideverteilt , 160134 Rm dem Reserfefonds, 50 00 Rm der Emrderrücklaĝ200 000 Rm . dem Pensionsfonbs . überwiesen und 379 424 Rm .getragen werden. Auf die Anfrage eines Aktionärs , ob durchleihungen in Preußen , besonders in Verlin , für die Bank Verluste ent'standen seien , wurde von der Verwaltung erwidert , daß di« Beleihun'

gen in Verlin nicht über das Maß der anderen Hypothekenbanken hin '
ausgegangen seien und daß die Zahl der Zwangsversteigerungen b?'anderen Banken ebensogroß gewesen sei. Ein Kapitalverlust sei Wdie Ban >k nicht entstanden und die Zinsausfälle hätten höchstens 25Rm betragen . Für das gesundheitshalber aus dem Aufsichtsrat aü -
tretende Mitglied Eeheimrat von Payer wurde Direktor Halbing 0^
der Dresdener Bank in Stuttgart neu in den Auffichtsrat gewählt . ,

Neye Leituna bei General Motors . Direktor K<!iiH Wood , derHerda« Seher der Berliner Niederlassung von General Motor », ist i' 1̂Rüssel schein, berufen woröen , um dort in di« Direktion d«r Orel -Werkezutreten . An seine Stelle ist der bisherige Direktor der « uglilcv ^ Zwe >̂
nivderlassung der General Mowrs Wieland ««treten .Nene Ä - ssinanreise . Ab 24. Mär » kosten Messingblech « MlMess-'.iVstangeu l .Vi RM .

Oesterre ichische Credit -Anftalt für Handel und Gewerbe, W«e^Der Verwaltungsrat des Instituts beschloß in seiner heutig^Sitzung , aus einem Reingewinn von 10 493 378 S . eine Dividc » v»
von 4 S . per Aktie für das Jahr 1928 zur Verteilung zu bringe "«
Dem allgemeine" Reservefonds werden 800 000 S ., dem Fürforg ^fands 70 000 C . zugewiesen, so daß nach Abzug der Tantieme de»
Verwaltungsrats von 713 92S S . zum Vortrag auf neue Rechnu»?
409 453 S . verbleiben . ,Diskonterhöhung in Holland. Wie aus Amsterdam gedroht '
wird , hat die Niederländische Bank ihren Diskontsatz mit Wirkun?ab 25. März von 4 % auf 554 Prozent , also um ein volles Proze?'
erhöht . Außer dem Wechseldiskont wurde auch der ZinssatzPromessen und die Beleihung von Effekten und Gütern auf 6
zent, der Satz für Kontokorlentvorjchüsje auf 7 Prozent her<migejetz >>
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Inngh .Ge »».
S ».tai (n)
»itinSchanz»narr « . H.
Salb & Sch.
»anl .Braun
»tanh & Ca
Vahmtht«
Vechwetl ?
Ved. S»i«.
'.' ubw.Walz
Main »».
Metallg.
Met .iinad«
'Xtt Sühnt
Mi °»
Marnn »
MatDarm».
Dentzmata»cbernrlelüeckarlnlm
«ellarw .Ttl
Celt ffiini».
Pet. tlnian
«ein .Gedd.

23. >. 25. 8.
95

225 .589
16317480
61 .25
170
115V«
127.5 127.'

117
198
74 .5
63 .10

S25V-
164
17480
61 .2t
169V.

m

63 .10
38 38
56 .25 55 .25
66 66
90 90
23 22.5134 134

108 107
109 109

U6.PI .lBor».
H.EI.Mm.^ÖDfttKfbt .

Siitjttsra .
Schlinl Ca.
Schnell , ffr .
Schrift®ttm»
Zchnlttrt V.
Schuh Bern.
Schnh Herz
Stil . «Bolff
Sichel Cfn.
Siem .HaiSltSinalea
Ziidd.Zuiltr
Thllr . j-it,.rril.Bellgh.
Bet .Ch.lslt.
Btt D .ceil.
Act . xsaft
Saig ! HS?,«.
Bo/th .Sabel
WottSI -rrtht .
Walll W. Pl
Wllttt . El.
Stll».« lchall -

23. 3.
79J
110
90.25
72
1241«
235
60 .5
6475
3941« :
Ii?
112.5
65 .6

P33L6
130

25. 8 .
795
nie

Ztll» .Walbh.
Zuck.»l.Rhtiag.

121
264

71
33.5
213
129
130*»
124121
itl

Montan
Bnbtrol
ikschw.Btt,
Atlltnlitch .Hatptnet
Zilt St . n.
Soiisi (<Sftsi
«alt Wtftetfflüifnti
MannrSm .
Manülelbe»
Oderded.Phönix
Rhtin «a»Iiiiedeck
Salz Htiid».
Itllu « Bttg
S .SA' nutai)
S Stadl «

Aktien
23. 3. 25. 8.
78.75 78 25206
130.5 129

- 137
210 211-,>
226
229- 104
112.5 113
131 .5 131 ";
89 .75 -

233 233
118 118
65 .5 65 .tC
92 75 92

Versichern dm - Aktien
flnionjdtrl .
>tanff « llg .
"?lt Nliiloetl'. rantona
Traut >>»" «!

Mannd .Btrl.
Cbtttli.Bttt

250
995
96016

992
96 <-
16

- 164

Statt besonderer Anzeige .
Oott dem Allmfichtlzen hat es cefallen . nnsern

lieben , herzenseuten und treubesorjten Vater und
Schwiegervater

Felix Orammelspacher
Oberpostsekretär a . D.

nach kurzem, mit Oeduld ertragenen Leiden , Im
Alter von nahezu 65 Jahren zu sich in die ewige
Heimat abzurufen-

ETTLINGEN , DURLACH , den 24. Mlrz 1929
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Felix Grammelspacher
Elisabeth Grammelspacher
Lina Grammelspacher , geb . Höfel.

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den
27 März , nachmittags 3 '/» Uhr , von der Friedhof-
.kapeile in Ettlingen aus statt. 7385

Trauerhaus : Ettlingen , Rheinstraße 96.

Am Samstag , den 23 . März, nachmittags 1 Vt Uhr

entschlief im 84 . Lebensjahr mein lieber Gatte , unser

lieber Vater und Großvater

Heinrich Sitzler

Privatmann (Hotel Germania).

Im Sinne des Verstorbenen hat die Beerdigung

in aller Stille stattgefunden. lor>()

Die trauernd Hinterbliebenen .

Todesanzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , nach kurzem ,

schweren Leiden meine liebe Frau , unsere treubesorgte Mutter ,
Tochter , Tante und Groümuttsr

Ida Weingärtner
geb . Heleritng

im 46 . Lebensjahr in die ewige Heimat abzurufen .

KAKLSRUHE, den 24. März 1929.
Adlerstraße 2.

1027

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung linde ! am Mittwoch , den 27 März 1029.

nachmittags J53 Uhr , von der Friedholkapelle aus statt .

Werkstatt «
aelucht s. ruhig . ®e»
schäkt (cn . 25 am ) , mit
Eins .. Süd - od. Tüd-
weslsladl. Aug . u . Nr.
z. s*. 290H fl. f>. Bad .
Presse jyil . W crdcrvl-

Todesanzeige .

SchmerzerfOllt teilen wir Freunden und Be¬
kannten mit , daß unser liebes , gutes, treubesorg¬
tes Mütterleln

Frau Therese Pürner
geb . Prechtel

nach kurzem Krankenlager unerwartet In
ewige Heimat abgerufen wurde-

GRÜNWINKEL, den 25. März 1929-
ZeppelinstraEe 30.

In tiefer Trauer :
Marie Jakob , geb . Pürner
Joseph Pürner
Fritz Pürner
Christoph Pürner
Hans Jakob , Betriebsleiter.

Die Beerdigung findet am Mittwoch den
t7 März 1929 . nachmittags 5 Uhr . auf dem Qrün -

winkler Friednof statt .

die

1000

Wir beehren uns . unsere
Ehrenmitglieder und Mitglieder
von dein Ableben unseres hoch¬
verehrten und verdienstvollen
2. Vorsitzenden (990)

in Kenntnis zu setzen.
Vorbildlich und charaktervoll

hielt er dem Verein die Treue .
40 .lahre pflegte er das deutsche
Lied - Als langjähriger 2 Vor¬
sitzender stellte er dem Verein
in uneigennützigster Weise seine
Arbeitskraft zur Verfügung .

Wir werden dem Entschlafenen
ein treues und ehrendes Ge¬
denken bewahren.

Männergesanffverein
Bndenln Knrlsrnhe . e. V.

Die Trauerfeier findet am
Dienstag , d . 211 MUrz 1929. nach¬
mittags 4 Uhr in der Friedhof¬
kapelle statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme, sowie die zahl-
eben Blumenspenden beim Ileim -
gnug unserer lieben , unvergeß¬
lichen Verstorbenen

geb . Baust
sagen wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank Besonderen Dank
noch Herrn Stadtpfarrer Jlauß
für die trostreichen Worte, so¬
wie der lieben Schwester M«
thiide für ihre aufopferungsvolle
Pflege . ( B1XS4)

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Philipp Treiber
Obersteuersekretär i . R .

Karlsruhe , den 25 Marz 1929.

Gesucht
Arnim zum ItntcrReaen
cittc « Marl ,wage,iS.
Offert, mit PrciS uttl.

JJ6290 au Bad . Presse.
Zimmer

mtt rniibl., fe» . Eins -,
» . Hcirn gesucht r>. 1.
Nvril. Eilattaeb. unt-
«6292 a . d . Bad. Pr .
Möbl . Zimmer
f. eine berusit. Tum«
gesucht . Cifert. it . i>! r.
108 1 a . d . Päd . Pr.
Jung . Ehepaar suctit

1 Storni , m . MA
Angcb. u . Nr . 9ifi263
an die Bad . Presse.

Bauplatz
i » schönster Lage in Durlach , am ftitfce doS
TurmbergS. Villenlaae. lonnia aeleaeu . »u
verkausc» .

Lsserteu unter Nr . « 58 an die Bad . Presse.

Amtliche Anzeigen

Kaufmann od.
Reisenden

der oder M '. 10 (Ma¬
il! bar versllgt, Wäre
Gelegenheit geboten,
sich au einem guten
Uitternklimen der i!t-
l>en,'mittelbran>iir ah
veteiligen. Auschtisten

I erbeten unt . Nr . C6264
Ott die Vadiiche Presse.

Der nächste
ßMliSSlSeMlllkl in 8 »sl« ll

verbunden mit Schweinemarkt , findet wegen
lvriindonnerötaa am Mittwoch , den 27 . öS.
Äts. statt .

Ab 1. Avril dS . IS. beginnen die Märkte
miedet um 7 Udr . <7381)

Rasta11, den 23. Mär , 192fl .
Der Cberbiiigeimeistct.

l>. P . I.B i) B m ti n it .

Trauerbriefe
Etilen rasch n . oretswerl angefertigt In der
^ttttfetel ftetb. Tbleraarlen sBad SreiTel

Junge FrSbelsche
Kindwslesie?^

mit gut . NShIenntniss .
sucht Stelle s sos. Sing ,
u . C6291 an B . Presse.

Zunges Möwen
' sucht Stelle alS AnsSn-
! cerin In tnu ' in Büro.

' Hat Vorichule besuch
mit guten seucmtFeit .
Angebote unter $S2H1
an die Badische Presse.

Taubensperre .
Während der Frvh

lahrZgeiretdesaflt t " d
Zeit vom 2 April bis
.'0. April 19?9 stnv die
Tauben einzusperren.
Znwiderbandlunaen

werden nach § 39 der
F .P .S örftroft . (1032
«ntlSritljc,

den 21 . März 1929
Ter Oberbürgermeister .

8— 4 Zimmer -
Wohnunq

mit allem ZubehSr ,
Ben pUnttlich ?a !>l nd .
Mieter sofort gestich' .

Oiserten u . Nr . 1>N8
>in die «■nbt'che Presse.

Gut möbl crlcS
Zimmer

in besserem Hause in
der Westsladt gesucht .
Osserten u Nr . 1040
an die Bfldische Presse.

VeMS -SNÄMlM .
Moraen Mittwoch halb S Ubr versteigere

ich i . A . Lelstn->stras;e 40. 8 . Stock u . o . :
3 zweitürige vol Schränke ' 2 komvl. Bet¬
ten / 1 Vertiko i -2 SofaS ' 1 (!5ai !elon<
(tue i 1 Nähmaschine 1 2 Waschtische Sit »
chenschrank ' Kilchenmöoel Gasherd mit
Ba kosen ' Küchenherd 1 versch . Tische un>
Stuhle l 8 Sviegel ' Konimoden ' S ;Ii» nett
ftöitJer I Bilder ' Geschirr ' Wäsche und
sonstiger Hau ? ral . lff .H.9k17I l

NM ttitf in . . Aiiklismltt .
öattenftrofi« 1» ' Tel. »309.

Iliutoöiis &otmb
nach Rüppurr

Die wechselseitigeftiib.
runn der Aitto6i»ife
übet Bahnvoki , be,w.
Sllbtalbalinbos «um
Hanplbabulios kommt
vom Mittwoch , den
27 . März ab in Weg »
fall . Von diesem Tage
an verkehren alle von
Niivrurr kommenden
Autobusie in einer
Sabrilichlung. u . zwar
iibi'r Bahnvost . Oauvt -
bahnhos und Albtal-
bakinho ! nach Riivourr.

? ie seither!aen für
diese !>ahrtrichi » ug ein¬
gerichteten Haltestellen
bleiben besteb .-n.

Ka r i s i n b e , den
25. März ll>20 . 11000)
Städtisch !« Bahnamt.

Zwangs¬
versteigerung .
Mittwoch, den 27.

Würz 1929 , nachmittags
2 llhr , werde ich in
Karlsruhe , Pfandio!<ii ,
Hetreuitrafte 45a . geg .
bare Zahlung im Voll
slrcclunnSwege össenl -
ttet) versteigern!

1 Blechwalzmaichine,
1 Motorrad Marke
TaS, 2 Schreibtische, 7
Lautsprecher. 2 ? rei -
u . ! Vierröhreuradio
apvarat , I Rahmen
antenne , 1 Schreibma '
'chine . 1 Vertiko. 3
Oelgem - lde , l Bg 'ett.
2 Bilder . 1 Kredenz,
1 Sbieart rn . <? onfolc.
Karlsruhe ,

den 2 " Mürz 1929.
Bier,

Oberger .^t?v ^ll »teber.

Fiir 2 KU . elegant
Fritz Br Ummer , Passane 1 9
Tel . 7035 I Tiepne

AnzUoe, EVRÜnte!« KostQme 3716
entstaubt, entf'eckt aufdömp ên u büce'n

I Geschäft am Platze Beste Referenzen



Caff6 Odeon
Heute

Dienstag abend
8 ' /, Uhr ;

Benefiz

säuische Lichtspiele
Konzerthaus

DtenatM d . 26 n . Mittwoch ,d . 27 März , jeweils 20,15 UhrMittwoch auch 18 Uhr .
Letzte Vorführungen

» CRC DO «
Ein « B ©jf©benheit in LotirdesLourdes , die große Gnadenstätteder katholischen Kirche imGlänze seiner Wunder .

Dazu :
Gesetz und Schicksal

s Aus dem Leben eines Füraorge -
zöglings . —

= Kartonvorverkauf : Musikhaus 1= Fritz Müller , KaiserstraBe . (610) =

Kalsar . tr . ISS .
Ab haut * nur bla eln -
aehlleBI . Donnerstag :

maciste und die
Javanerin.

Ein« ahenteuerlichc Angeleeen -
heit in 6 spannenden Akten m t

maciste , dem König
derMmensciien .

Dazu :

Hülle der Liebe.
Erleonlsse aus einem Tanz -
pala s mit Vlvlan Glbaon ,Erich Kalaar - Tita , Wll -

halvn Dlaterla usw .
6 Akte .

Am Karfreitag bleibt
das Theater eschiosseu

Lebeiisbedfirfitisvereii
Kalme
e . G . m . b . fr

an unsere scltr üeelirlen Mitglieder !
Die Auszahlung der

Rückvergütung für 1321
im Betrags von

367497 .
- Mar »

erfolgt in nachfolgender Weise an unserer Hauptkasse , RoonstraBs 28 :

Dienstag:« 26. März M ttwoch , 27. März Donnerstag , 28 . März Samstag , 30 . Mlrt ^Verteilungsstellen Verteihingsstellen Vert eilungs8t eilen Verteilungsstellen9 Rheinstraße 55 4 Schätzenstraße 41 II Durlacherstraße 5 1 Hertenstraße 1420 BactistraBe 50 7 Wilhelmstraße 51 16 Rudolfstraße 24 2 Karlstraßa 324 Grfinwink . ,M6r scherst . 8 12 Rfippurrerstraße 27 19 Gerwigstraße 29 3 Zähringerstraße 6342 n Durmerheimer 17 Augartenstraße 91 21 Lachnerstraße 17 25 Waldhornstraße 31straüe 83 22 Winterstraße 39 27 Rintheimerstraße 18

DimUt , 1 . April
Verteilungsstellen

Geranienstraße 9
Nelkenstraße 25
Schetfelstraße 6
Bunsenstraße 9

Mittwoch , 3 . April
Verteilungsstellen

Boeckhstraße 28
Augustastraße 8
Hirschstraße 70
Sofienstraßa 35

Don nerata ; , 4 . April
Verteilungsstellen

Bcierthm . , Maria - Alex . 35
Weiheräck . Mainstr . 17
Hardt walds . Kniet . Allee 2
Kriegsstraße 208

Freitag , 5. April
VerteiluntfssteHen

Leopoldstraße 2
Amalienstraße 14
Adleratraße 45
Gartenstraße 1

Dienstag 26. Bän Dienstag, 28. März Mlttvooh, 27. HSra Mittvoon, 27. Härs Donnerstag, 28. &irz Donnerstag, 28. MjVerteiluntfsstelle 28 Verteilungsst . 30, 36 Verteilungsstelle 31 V erteiluncsst . 32,33 Verteilungsstelle 34 Vertailungs »tell ^in Daxlandea
Gasthaus

um Karlsruher Hot
Pfalzstraße 13

ia Rüppurr
Gasthaus

zum Eichhorn
Rastattaratraße 34

ia Rintheim
Gasthaus

zum Schwanen
Hauptstraße 50

In Ettlingen
Gasthaus
zur Sonna

ia forchheim
Gasthaus

zum Schwanen
(Volkshaua)

ia Kaielinga '
Gasthaus

zum Bahnhol
Hauptstraße 9l

Di * Auszahlung Mioigt tob 9 Uhr vormittags bla Vjl Uhr . od nachmittag « ron Yj2 bis 5 Uhr . Am Ost *umsla g ron 9 bla 1 Uhr . Es kommt dia Verteilungsstelle in Fr u ge , in dem daa Mitglied die Gegenmark 'sammelkarte für 1928 abgegeben bat . An Kinder unter 14 Jahren wird die Rückvergütung nicht ausbezahlt . Wir bitMdie vorgesehenen Termine genau einzuhalten . Nicht abgehobene Rückvergütung wird dem Geschäftsanteil -Konto befSpareinlagen - Konto gutgeschrieben . AI » Ausweis kommt nur die gelbe Gegenmarkensammeikarte von 1929 in Betra «'

Der Vorstand.

Arisches

Dicnstafl , 26. MSrz .* C 20. TKKemeinde
1 . S .-Gruvpe .

Hans Heiling
Ober oon Marschner .
TIrtkent : Schwarz .

Re ^ Ic Krauß . Mit -
wirkende : Meiling ,Dch^idhacker , Weber , v
Härtung , Grötzinger
Löser , Nentwig . Rühr .

Ansang 20 Uhr .Ende nach 22vi Uhr .
Preise C (1 —7 Mk .)

Mi . 27. März : Ter
«liegende Holländer .To . 28. Mär ? ' Tai
Nachfolge ? tiristi -Dvicl .Kr . 29 . März : keine
Vorstellung . Sa . .HO.
März : Tas Nackisolge
Edrisii -Tpiel . Zo . ZI .
März : Parsifal . Im
ttoiizertbauS : Zum er -
sten Mal : Der Prozeß
Mary Tugan . Mo . 1 .
April : Parsifal . Im
KonzertbS . : Ter Pro .
zefs Mary Dugan Di .2 . April : Ter Wild
schütz .

KAMMER
LICHTSPIELE
KaiserstraBe 168 - Telefon 3053

3.30, 6,30 und S.öO
t» Das Programm , das die Spitzen¬

leistung eines Lichtspieltheaters
darstellt

I. Der neueste ZlllegroSfllm
Kinder derSlraße
II . Der historische Prachtaus -

stattungsfilmDie Liebe der
Betty Patterson

CENTRAL
LICHTSPIELE
Kari- Fnettrichstratte 26

3.30, 6.30 und 8.50
Der prickelnde Sensations -

Qroßlilm

Wolkenkratzer
mit William Boyd .

Hierzu HARRY PIEL

ZIGANO
Auf vielseit . Wunsch nochmals .

iQut HcilM

i ?
SIMM .

I . Vom 29. März bis
1. Avr » Skisabr -
teti im 8 *166« «»

Abfahrt am
S. Mörz , morgen »

9 Uhr 24 Min .
N . Am l . AvriKOft «! .

montaglTurnsahrt
nach Oitcrsweier
usw . Abfahrt 6
Uhr SS Min .

KarlSrnber
Mäunerinrnoereln

e . B .

A ötfe

4v
öffentliche Konterenz -

coiosseum
iiiiiiIIIIIIIIIiiIIIIIiiiiiiii

Monat IV!9rz
tflrllch 8 Uhr

Sonntags4u 8U
Schmitz -

Weißweiler
die besten Komiker
Der ßlai'e Helnnc

neties ❖
6rsfi -S!adi
Piwasm

ROLfiND

orträge !
im Vortragssaal Kriegsstraße 84
(gegenüber dem alten Bahnhof )
1 . Vortrag : Mittwoch , den IT . MRrr , abends 8 Uhr :Der moderne Mensch and der alleGlaube.

Redner : Herr W . B d • n e r - Frankfurt a . M .2 . Vortrag : Donnerstag , den 28. Män . abends 8 UhnZulall — SdUdfsal - Goilesglaube.
Redner : Herr G . Seng - Stuttgart .

3 . Vortrag : Freitag , den 29. M8rz , abends 8 Uhr :Der macedonlsdie Rul wt
Missions - Erfnhmnsten Im Orient 1928.Redner : Herr L . R . Conrad ! - Hamburg .4 . Vortrag : Sonntag , den 51. Miirz , abends 8 Uhr :

Dem Untergang entgegen . Bl36.
Redner : Herr E . G u g e 1 - München .

Samstag , den SO. M8rz , abends % 8 Uhr :im „ Kleinen Festhalle -Saal " .Oeffeclliche Jugend-Feier
Programme am Eingang erhältlich .Zu obigen Veranstaltungen jedermann willkommen .

Eintritt frei ! [B1361

vm -MMe » unn GeMk ,
lomle Settel - unD SIIIMU .

nur out erhalten , sofort tu faulen «« sucht. .KnacIL ul Vrei» u. Ks. Mit s. *. v «d. «fei

Druckarbeiten
werden rasch u . preis
wert angefertigt in d
Trud . F . Thiergarten

tivaitich »

Aitantih- Lichtsiieit
Kaiserstraße 5 (Am Durl . Tor ) Telephon 5 <48

Ab haute nur bla elnachl .
Donnaratag I

Sie um
Jeanm lieg

6 lange , spannende Akte ausder russischen Revolution mit
Brigitta Helm , Edith
Jehanna , Fritz Raip ,
Siegfried Arno usw.

Dazn :
Wochenlchaul Kulturfilml

Ala Extra - Elniaqe t

UNION - THEATER
Wir bringen ab heute den großen
deutschen Charakter - Darsteller

Bernhard Götze
in 1106

tr Zwischen
»

6 a ...
Ein OroBfllm nach dem BOhnenatOch
von Hans Müller „ Der Schöpfer " .
Außerdem daa eratkl . Beiprogramm :

Gloria - Paiasf I pulnlf * ßifltlDißlß
am Rondellplatz | Herrenstraße 11

Der grossen Nachfrage wegen noch bis
einschl . Donnerstag verlängert I

10 Minute □ Spannungund Kopfzerbrechen I
Prot . Mailar mit aelnar

Partnerin

persönlich .
(As ro ogie , Telepathie )

Nachtwelt
(Piccadilly )

mit der bezaubernden großen
Künstlerin

Anna May Wong
in der Hauptrolle .

Ritter
der Nacht
Ein deutscher Krlminal -Groß -Fllm

• Hauptdarsteller :
Wilhelm Oieterle

La Jana / Robert Garrison

Am Karfrellag bleibt das— Theater gcachloaaen . -
Dieses Programm kann daher
unwiderruflich nur 3 Tage
Dienstag , Mittwoch und
Donnerstag gezeigt werden
Berilcksicht ;gen Sie bitte die

Nachmittags -Vorstellun ,en .

Am Karfreitag bleiben beide Theater geschlossen .
Karsamstag zwei neue große best -Spielplän «.

B1375

Milchkunden
gesucht .

Vorzugsmilch in belie -
bigen Mengen liefert
inS HauS . (993)
Ttaatl .GutSverwalttmg

« chrt»n »v«r» l.

Wer föört mit ?
Ostersonntag im Auto
(Limousine ) nach Köln
Deuq . Billiger Preis .
Angeb . UN». F .W .230S
an die Badische Presse
Filiale Werderplatz.

Kind
4 Woch . alt , wird in
liebevolle Pflege gegeb .
Angebote mit näheren
Angaben unter TML9
an dl « Badisch « Presse .

VerlodUgskiirB
iicsert rasch u . ptet ^
Drud W. Uierf " '

(Badilche Prell ^
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